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Ander/vonGottes Ge¬
naden / erwöhlter Römischer
Kayser / zu allen zeytienmehrer
deß Reichs / in Germanien/

auch zu Hungern vnnd Behaimb/S . König/K . Ertz«
hertzog zu Österreich / Hertzog zu Burgundi / Steyr/
Kärndten/ Arain vndWirttenberg / in Ober vnd Nider
Schlesien/ Marggraue zu Mckrhern / in Ober vnd Ni-
ver Laußnitz / Graue zu Tyrol / L?. Embicten N allen
vnnd jeden Hammermaistern / so das Znncrpergerisch
Rauch Eysen in ihren Welschen grossen vnnd klainen
Schlicht / Zayn/ Streckhämmern vnd Wcrchgäken zu
geschlagnen Zeug verarbaitcn / desgleichen N . Bur-
germaister/Richtervnd Rath vnscrcrStadt Steyr / vnd
der EysrnGscllschafft daselbst / als Verlegern disesZn-
nerpcrgcrischcn Eysenpergwrrchs / auch allen andern
EysenMerlag orthen / so biftm Eysenhandel von der
Stadt Steyr außgchendt verwohnt / vnnd mit Stahcl
vnd Eysen von dannen her komment / Gcwcrb .vnnd
Handthierung treiben / kauffenvndverkauffen / wo die
in Städten / Märckten / vndauff dem Landt allcnthal-
ben in disemDnsermErtzhertzogthumbOsterreichVndter
vnd Ob der Ennß gesessen vnnd wohnhafft seyn/Vnscr
Gnad / Vnd geben Euch gnedigklich zuuernemmcn /
daßderDurchleuchtig Hochgeborn Vnfrr fteundtlichrr
lieber Vetter vnd Fürst FerdinandtErtzhertzog zu Öster¬
reich / Vns von etlichen Zahm her / fürbracht / auß
was erheblichen vrsachen / Sein Lieb / ihrer Landßfürst«
lichen Znnerpergertschen Maut halber / vnnd derselben
Hmrrpcrgerischt Radtmaistrr / Hey der Eysensatzung /
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MmKaiMay:
welche den ErstenMarth Anno Ain Tausent Mnffhun-
dert vnd Vierondsibentzigin Truck in Österreich vnnv
Landt Steyr publicim worden / auß Veränderung der
zeit vnd lcuff/ sonderlich daß das Kholl in die weitten ko-
me / alle ProuiandtSvndPfenwertS notturfften/ auffs
höchst gestiegen / grosse Waffergüffcn / Thewrung/
Hungerßnoch / Krieg vnd dergleichen eingefallen / Ihrer
Lieb baider Fürstlichen Rechen/ Klaußwerch / mancher-
lay Gcbäw / an Weg vnd Steeg/ zu Wasser vnd Land/
so wo! den Ravtmaistcrn merckliche Schäden gcchan /
ferrcr nicht verbleiben kündren/ sondern ainer außträg-
lichen Erstatgerung zum höchsten bedürfftigweren/DnS
derhalben gehorsambist angclangt / daß Wir Vns mit
Seiner Lieb solcher Staigcrung gnedtgist vnd freundlich
vergleichenwollen / darüber dann Vnser vnnd Seiner
Lieb Räche allhie in VnserStadt Wienn zusammenkom¬
men/die Interessierden Glieder Gchriffk . vnnd Mündt-
kich gehört / volgendsnach vermügauffgcrichter Kapitu¬
lationWir baiderseids zu der Wurtzen vcß Innern Ey-
senärtztainVifitatiottSKonmNssion vnnd fürncme Räkh
dahin geordnet / die zu Berg/ zu Wald / bcy den Radt-
werchcn / den Rechen vnd in anderweg alle Bcschaffen-
haiten/auß dem gründe erkhündigt/vnndauff Vnser
vnd Seiner Lieb allergncdigist vnd gncdigiste Ratifica¬
tion ainer Kapitulation/was in aincm vnd anderm für-
znncmmen/ verglichen vnd verfertigt / darüber Wir auch
an Dnserm Khayscrltchen Hof/vnd durch Vnser Nider
Österreichische Regierung vnd Kammeralles nottürfftig
bcrachschlagcn lassen / vnd mit Sein Ertzhertzog Ferdt-
nandtcn LiebVnsin Krafft der EyscnReformation An-
noE DrcyvndAchtzigpubliticrtandeuttung/ nachfol-
gundter Staigrrung/weil je sonsten andere weg vnd mit¬
tel dises vralte HaubtEysenpcrgwerchswesen / vorVn-
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»ergänz zuerhalten / nitzuerstnnengewest / verglichen/
AlSnemblich vnd für das Erste / Demnach auffdte An-
no/Lk. Viervndstbentzigtstc publiciertc Eyfensatzung der
Kenten Rauch halbmäßEysen den Radtmaistern auff
sechs Schilling neun Pfenning/ vnd hieuon Landßfürft-
liche Maut allda im InnernPerg zween Schilling
zwaintzig Pfenning / vnd alsoKauffvnnd Maut auffain
Gulden neunvndzwaintztg Pfenning gesetzt gewest / daß
nunhinfüroden Radtmaistern vbcr die sechs Schilling
neun Pfenning / am Schilling zehen Pfenning / vnnd in
die Landßfürstlich Mautvberdie vorigen zween Schil¬
ling zwaintzigPfenning noch zwölffPfenning / vnnd also
für Kaufs vnd Maut ain Gulden zween Schilling vnnd
ainvndzwaintzig Pfenning für ftdcn Kenten Hakbmäß-
Eyscn hinfüro solle bezahlt werden / doch der gestallt/vnv
mit denen hernach begriffnen Konditionen / daß Sem
Lieb alles das / so in der Anno/ r? . Drcyvnndachtzigisten
vcrglichnen vndpublicierten EysenRcformation cinkom-
men / vndAnno/K . Ncunvndneuntzig allhic zu Wien»
vnd im Innern Eyscnärtzt Kapituliert / darbcy wir es
baivcrfcids beruhen / gleich alßbald zu wcrck richten las¬
sen / vnd so lang ain gleiche Dollziech : vnd Handthabung
in dcro Landt vnnd Fürstlichen Inncrpcrgcrischen Ambt
beschehe. Zum Andern / daß auß den zehen Kreutzern
oder ain Gchiliingzchcn Pfenning / so den Radtmaistern
an ictzo auff icden KentenRauch HalbmäßEysen bewil¬
ligt / allain halber thail / das ist fünff Kreutzer / in ihre
Hände gelassen/ die andern fünff Kreutzeraber durch ain
Ordnung / wie hieuor die alte Kenten GrofchcnsOrd-
nungaußweist / in am versperre Lach grthan / auffge-
hcbt / hieuon erstlich das Anno/K . Neunvndncuntzigist
hie zu Wicnn / bcy der Derlagstadt Steyr erhandlet an-
legen der Neuntausent vnd sechßhundrrt Gulden / dcß-
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gleichen die Viertausentvnd sibenhundert Gulden in di«
fem Jahr ferrrrerhandlet anlrgen/ vnnd nach Visen» / die
außstendigen Fürstlichen Khoü schulden / folgendtsdic
vbermaß schulden vber die ordtnari Verlag / die sie die
Radtmaister den Hammermaistern/ schuldig/ abgertcht
werden solle, dum Dritten / sollen nach diser Abzah¬
lung dise fünffKreutzer von jedem Kentenweiter zu ainer
Verlag auff schwär vnb ringTrend / dessen am Vorrath
mit gueter Ordnung vnnd Wirthschafft für das Ravt«
werchswesen zusammenzubringen/ vnnd eynzukauffen/
vnd immerfortzuerhalten gesamblrt / oder auff zufrllige
nothdemRadtwerchsweftnzun » besten / vnnd künfftige
weittere Staigerungdarmitzuurrhüeten / dahin ange«
wendet / vnnd also immerfort in atnem wolverwahrten
Kasten im Fürstlichen Ambt / da die Maut geraicht
wirdt / dise Samblung der fünff Kreutzer von sedem
Kenten Rauch HalbmHEysen Sontinuiert vnnd auff
kainerlayweg/auffervorwiffenDnser vnnd Ertzhertzog
FerdinandtcnLieb / vnd aller Interessierten/ das ist der
Radtmaister / derHammermaister / vnnd der Verlag-
stadt Steyr im wenigisten / in difes Gelt nicht gegriffen /
ober hievon ichtes auffandere weg / als zuainem Datd«
kästen/oder sonst auff fürfallunde nökhdemRadtwcrchß«
wesen zum besten/neweStaigerung zuundterkomen / nit
verwendet werden , dum Vicrdten/ solle in diesem Geld«
tasten/darein das Geldt bcy dem FürstlichenZnnerper«
gcrischcn Ambi gelegt wirdt / die Radtmaister ainen
Gchlüßl/dic Hammermaisterden andern/ vnd die Der«
lagstadt Steyr den dritten Schlüßlhierzu haben / vnnd
alle Ouartal die abraitaußzelkung vnnd anwendung zudem ende / wie oben begriffen/in bryseyn aller dreyÄail
bey dem Fürstlichen Inncrpergerischcn Ambt geschehen /
vnnd von wegen Vnserer Österreichischen Glieder von
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Vaserer EyscnObmanschafft in Österreich allzeit ain
VitderOffilierdabey ftyn / damitallcs nach der Verglei¬
chung mit guctcr Ordnung verhandlet vnnd auß der
Ordnung im wcnigistcn geschritten/ auch den Radmai-
fteru allain die fünff Kreutzer auß den zehen Kreutzern /
wie ob verstanden in ihre Händt gelassen werden / vnd sie
zucmpfahen haben sollen / darneben Wir auch gnädigist
protestiert/ daß Wir in dise Gtaigcrung auch allain mit
dem außtrucklichen Beding vnd Kondition bewilligt ha¬
ben wollen / daß in jedem Radnvcrch auff diegebühr¬
lich anzahlMäß in rechter schwär vnd gücee / wie die Ey-
ftnRcformationvnd Kapitulationen vermögen / solle gc-
arbaitct werden / vnd das Herr/ GraglachvndWäsch-
wcrck als Prouiantsortcn züucrhüetung mehrer Proui-
antGcaigcrung / in dise Staigcrung nicht zuuersichen/
sondern in vorigerSatzung bcy der Wurtzen vngestaigert
verbleiben sollen.

Vnd demnach diese newe WurtzenStaigerungdch
zehen Kreutzer für die Radtmaister / vnnd drcy Kreutzer
für die Lanvßfürstliche Maul / so in allem auff jeden
Kenten Rauch HalbmäßEyscn Dreyzchen Kreutzer
macht/ain ncwc ^cwr hindangangs crstattunggevrsacht/
darfür die Hamnicrmaistcr auff jeden Kenten Gtahck
vnd Eyscn dreyzchen Pfenning / vnnd dann weil sic mit
gleichen nöthen vnd obligen / wie die Inncrpcrgcnschcn
Radtmaister behafft scyn auff jeden Kenten noch siben-
zchcn Pfenning Staigerung begehrt / vnd sich in gehal¬
tener Erkündigung vnd Berathschlagungbefunden / daß

, sic die Hammcrmaister/ als das ander Glied / nicht al¬
lain mit gebührlicherErstattung/dcßncwen Jewer hin-
dangangs/sondern auch sonsten in jhrcn Eyscngrsatztzue-
bedenckenseyn / AlsohabenWir denselbenfür drnFewr



HindangaG vnnd M vbriges begrren zu den hieuorigm
dreyzehen Pfenning / noch zwölff Pfenning verwilliget /
Vas ist in allein sechs Kreutzer vnd ain Pfenning / auff
seden Kenten Gtahel vnd Eyfenhinzuezuraittcn vcrwil-
ligt / doch mit dem anhang vnnd diser außdrucklichen be-
dtngüttg/ demnach sie die Hammermaisterober die vber-
maß Schulden / so die Radtmaistcr vber die ordinari
Verlag zuthüen/vnd nuNMhr durch die auffhebenden
fünffKreutzer voniedem Kenten Rauch HalbmaßEyftn
nach vnd nach abzuzahken verordnet ist / der EyscnAom-
pania zu Steyr noch ain ansehenliche Summa vber ihr
ordinari Verlag / als vbcrMassen schuldigscyn / welche
vbermaß Schulden ihnen den Hammcrmaistern zu wi-
dererhebuug ihrer Hammerwerch/so sonderlich Anno/r? .
Achtvndtttuntzig in den grossen Wasscrgüsscn zerrissen
vnd verderbt worden/vnnd anderer mcrcklichcr zucstän-
den vnd obligen / damit das Hammerwcrchßwefrncrhal-
ten / trewlichen fürgcstreckt worden / daß die Hammer-
Maister solche ihre aigne vbcrmaß Schulden von dieser
sondern Hülff vndStaigerung der EysenKompania zu
Steyr vor allem desto mchrers/ so ehist als Müglich / ab-
zahlen sollen / damit hiedurch auch die EysenKompania
zu Steyr zu solchem ihrem Mrstrecken / welches sie mit
auffbriugendem Geldt auff Interesse dem aügcmaineu
wesen zum besten / vnnd doch gegen ihnen den Hammer-
maistern ohne Interesse gtthan / wider den Monatlichen
Gcldtzuesatz bestreikten / vnd bey ihrem Eysengesatz desto
leichter bestehen vnd bleiben können / wie dann vmbdises
Haimbzahlung wegen von ihr dero von Steyr vnnd der
EysenKompania begerten Staigerung der zehen Pfen¬
ning/ zween Pfenning dauon außgesetzt/ vnnd wie her¬
nach begriffen/von Vns ihnen allain acht Pfenning sryn
bewilligt worden / Vnnd beurlchen Wir auch Vnserm
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EysenÖbman/daß er hierinnen guctes auffmerckenha¬
be / vnnd von Dnfcrnt wegen dran vnnv drob seye / damit
ain jeder Hammermaister nach beschaffenhait derselb vil
oder wenig vbermassen der EysenKompania zu Steyr
schuldig ist / auß seinem Kauffgeldt / vnnd diser newen
Staigerung die Bezahlung thuc / vnd dife Gtaigerung
auff andere weg nicht verwendet werde / Wann aber am
oder der ander Hammermaister sein vbcrmaß Gchuldt/
der Eyscn Kompania zu Steyr abzericht vnd bezahlt hat /
vndallain die ordinari Verlag noch verblribltchtst / sosol--
lc er vnd sie die Hammermaister sammcntlich / wann st«
also die vbermassen abgcricht / dahin gedacht feyn/daß sic
disc Skalierung / so ihnen von Vnsgnedigist verwillizt/
auff künffkigt weitterc fürsallunde nöch/so bey dem Hain«
mcrwerchßwescn mitThewrang/Sterb/ ^ ewr/Waffer-
güssen / Kricgstläuff vlind dergleichen fürfallrn Möchte /
( die der liebe Gott lang gnedig verhütten wöllc ) sürrich-
ren / vnnd sonderlich sich hievon zurzeit der wolflc vmb
Prouiandt schwär vnd ring Traid vnd Schmaltz bewer¬
ben / damit sic also die schwere zeit vnnd läuffohrre sondere
rrcwc Fürlehrn vnnd weitterc Sraigerung desto leichter
außstchcn / fruchtbarlich arbaiten / dteFeyrn verhütten/
vnnd also trcwe KammerguctS Befürdrree seyn können /
weil Wir fürnemblichzu dem ende / vnd auff daß Vnfcre
Vcrlagstadt Steyr vnd der EysenKompania mit newcm
Fürlcyhcn hinfüro desto mehr könne vnnd solle verschont/
vnnd die EysenKompania vor Vnderpruch möge erhalten
werden / auß Gnaden ihnen den Hammcrmaistern vber
die newe Fcyr hindangangs crstattung disrzwölff Pfen¬
ning Gtaigerung bewilligt haben.

Ferrer haben Vns N . Burgermalster / Richtervnd
Rath Vnscrer Stadt Steyr / vnnd die EysenKompania
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Mda/ alsVerlegerdeß Innerpergerijchrn Eysen: Radi:
vnndHammerwerchßwese« fürbracht / welcher gestallt
stcscydcr deß ViervnvstbcntzigistcnJahrs in hohes obli«
gen kommen vndgerachen/ was ste für merckltcheSchä¬
den außgestanden / welcher gestallt diß Eystnwescn auff
bistfetzige newr Wurtzen vnnd HammermaisterGtaige-
rung fürain mehrere Geldtßverlag bedürff / was ihnen
vber vie Ainhundert Iwayonndneuntzig^ausent vnnd
Achthundert Gulden ordinär « Verlag / Radt : vnnd
hammermaister ihnen für vbcrmasscn / die sich in die
HundertTausent Gulden verlausten/ schuldig/ vnnd daß
AMdabeeimmüaltcb ie«e / « e« sie das Geldt / so sie zu
Verlag vndzu herhaltungHiftsEysenwesens/ sonderlich
auff den Monatlichen zuesatz in werth vnd vnwerthszrit
bedürffen / mehrist hoch verZntereffiern müssen / auch die
Eynlag ihrer Burger ferrer nicht zuerhaltenseye / wann
nicht ain zimblicher Gewinn für das Interesse ihnen er-
volgr. WannWir dann in fleiffiger Brrathschlag.vnd
Erwegung gnedigist befinden/ daß nicht allain dem san¬
ken Eysenpergwerch vnnd Handclßwesen / sondern auch
Vns vnd Vnsern Landen an Erhaltung der Verlag vnd
derEysenAompania hoch vnd vil gelegen / ausser dessen
auch die andern Glider/ vnd was deine anhängig/nicht
bestehen / noch die ietzo bewilligte Eyscnstaigcrung dem
wesen helffen vnd nutzen köndte / sondern ains mit dem
andern fallenmüste / Demnach so haben Wir ihnen de¬
nenvon Steyrauff irden Amten Stahel vnd Eysen acht
Pfenning Hülff Staigrrung allergnedigist/ vnnd vber
das auch dtses bewilligt / da ste den ScharfachStahel
vnd andern Jeng / souil dessen vber versehung Vnserer
Landt Österreich Vndter vnnd Db der Ennß / ausser
Landes nach der Thonaw vbersich in das heilig Römisch
Reich zuuerschleissenzurläffig / selbst auffihr Wagnuß/
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lindieReichßstäkt verhandle », vndlifern / dB sie in den,
fall außer Landes gegen denAußländern im Reich a »,
nachstehendeVnser Landtßfürstlicht Eyscnsatzung/sosich
auff das Lande ailain verstehet / nicht sollen verbunden
feyn / sonder» solchen Zeug ausser Landls / wie obbcgrif-
fen/auch höher mögen verschleiffen / doch das dabeyi »,
acht nemmen / damit kainvnwüerde oder Hindernuß deß
Verschleiß darauß ersolge / vnd daß vor allen Österreich
VndtervndOb der Ennß / mit allen Wcrchstcttcn/Ey-
senZainmcrnvndLegstettcn in Vnsercr jetzigen Landtß-
fürstlichenSatzung gnuegMinb versehen/ vnd zu Steyr
allezeit bcy dcrEyftn ^ ompania vnnv der Eysentzrannncr
ain gebührlicher Vorrath von Zeug srye / InmasscnWir
Vnscrin EysenObmanin Österreich Vndter vnd Ob der
Ennß / hicmit Ernstlichen aufferlegen vnndeynbmden/
daß er von Vnscrnt wegen auff dieses sein flcissigee vnnv
ernstliches anffsehcn Hab / vnd darob scstigklich halte.

Vnd so nun erstlich die zehen Kreutzer / so den In-
nerpcrgcnschcn Radtmaisicrn / die drcy Kreutzeräugte»
te Landkßsürftlichc Maut / die fünffvndzwaintzig Pfen¬
ning / welche den ^ »ainmcrmatstcrn für alles / vnd denen
von Steyr vnd Eyscn§ ompania acht Pfenning auff je¬
den Ccnkcn Eyscn bewilligt / in Summa ainvndzwain-
tziz Kreutzer vnd ain Pfenning / biß in die Stadt Steyr
bringen/vmb fouil höher vnnd thrwrer kombt / vbcr die
Anno/K - Vicrvndsibentzigistc publieiertc Eyscnsatzung
allda zu Steyr / jeder § cnte »r Stahel vnd Eysen/ wie die
Sorten in der EysensatzOrdnung vnderschiedlich eyn-
komincn-

Vnd ob Wir nun wol gnedtgist zuerachten / daß
diese Staigerung Vnscrn Österreichischen Landen vnnv
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den Anhaimischcn Wcrchsicttcn etwas schwär anfthen
vnnd ankommen möchte / jedoch haben Vnscre gctrewe
Landtständt/ vndalleAn : vndAußländische zuermes-
ftn / daß von dem DicrvndstbentzigistcnAhr her / sich
die läuff vndzeit alsoverändert / alle pfenwert vnnd die
prouiandt so hoch gesttgen / vnd sonderlich etlicheJahr
die Anlagen vnd Beschwerungen dermassen vberhaufft
zusammengeschlagen haben / vnd noch vorhanden seyn/
daßesgantz vnmüglich gewest / die Glider dißEyscnwe-
fens/ als Radtmaister/Hammermaister/vnnd die Ver¬
tagst «,dt Steyrin alter Viervndsibcntzig Ihärtgen Sa¬
tzung lenzer zuerhaleeu^ wiedMN die Radtmaister al-
kam anfangs auff ihr Satzung auff jeden Anten Rauch
HalbmäßEysen vier Schilling Pfenning Staigrrung be¬
gehrt / hindan gestellt/ der andern Glider furchen vnnd
derAnerpergcrischenLandßfürstlichen Maut erhöhung/
daher Wir durch Vnscr Räthe vnd KommissarienVns /
zuverschonung DnfererLande vnd Anwohner nicht we¬
nig bemühet/ daß Wir es auffdie ainvndzwaintzig Kreu¬
tzer vnd ainPfenning / für alle obspeetfietertr Glider/
biß auff Vnser Stadt Steyr haben bringen können/Wir
haben Vns aber dabey mit Sein Ertzhertzog Frrdinan.
denLieb solcherOrdnungen verglichen/daßbcy der Wur-
tzen vnnd Hämmcrnstrecker alßbtßher geschehen / gcar-
baitet / der Mangel an Stahcl vnnd Eyscn soll ersetzt /
Rauch vnnd geschlagner Irug in seiner rechten Güctt /
vnd mit rechtem Gewicht auffgebracht vnd also gchand-
let vnd gcwandlet werden / daß diese Gtaigerung Vn-
scrn Landen/vnd den Anwohnern vtl leichter / als den
mangl vndabgang am Zeug zugedulden/wie Wir auch
bey den Hämmern / vnd zu Steyr auff die Proben vnnd
Bschaivrn / vnnd in ander weg milder Wag solche Für-
sehung thuen lassen / auff daß jedem gerechte Waar vnd
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Gewicht in Bnstrer LandßZürstlichen Satzung erfolge/
vnd nirmandtswidtr Gebühr vnd Billigkait beschweret
werde.

Vnd dieweil mff das Pfundt Eyse« oderStahel
Nicht gar ain Pfenning Staigerung kombt / so haben die
»entgen / so Stahcl vnv Eysenvndterder Zaust verarbai-
ren nicht Vrsach / auffjhre Arbaiten sonder« oder meh¬
rere Gtaigerung zuschlahen / wie Wir dann solches me-
Nigklich / wer der scye / hiemit ernstlichen vnd bey Straff
verbotten haben wollen / darauff dann Vnsrre Landt«
leuth / wie auch Vnscre Burgcrmaister / Richter vnnv
Obrigkaiten / in Städten/Märckten vnnd Flecken / ne¬
ben Vnscrm EysenObman fleiffigesauffmerckenHaben /
vnd gegen den Dbertrettrrn mit ernstlicher Straff alß-
bald verfahren sollen / Da aber sie dir uachgesetzte S-
brigkaitcndißfalls vnachrsamb vnd lästig scyn wurden /
sollenalßdann VnserRegierung vnd Kammer vnd nach,
gesetzte gegen dennachläfftgen Obrigkaitenmit ernstlicher
Straff vcrfabren / wie auch Vnser EysenObman in
Österreich mit den vndtergebnen Offteiern hierinnen
das/so fic vermög ihrer Instructionen fürzuncmmen be-
surgt / handlrn vndfürncmmen sollen.

Wir wöllen auch / daß die Hawmermaister so das
Rauch HalbmäßLysen verarbaiten lasten / derLyscn-
Rcformation gemäß / gen Steyr der EysenKömpania
den Trug trewlich lisern / darinnenkain Gefahr/ oder vn«
geglichen auffzueg brauchen/ bey verlirrungdcß Jengs/
soander Gütl oder Gewicht/in der Bschaw vnv Wag
Nicht gerechtvnd just sich erfindet / wie das die Hammer«
schmidt / Bschaw vnd Wag/auch die Frümbwerchzeugs
«bchailung - Ordrmng mit mrhrerm außweist / Ls soll
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auch kain Hammermaister nicht andere Sorten Eysen
vnd Gtahel/als diese Vnser Eysensatzungvermag/ oh¬
ne Vnser oder Vnsers EysenObmans Vorwissrn/zuege-
bcn / vnd Erlaubnuß / ausser der sondern Friimbwerch
vnd 'Bestallung / bey Verlust solcher Sorten nicht auff-
bringen / Inmassen die obuermelottn Hammerschmidt/
Zieher/Eysen vnd Feümbwerchzcugs Ordnungen / in
der EysenReformation eynkommen / mit mehrermauß-
weisen / Deßgleichen sollen sie bey den Muffen / wie sic
durch Vns vnd Sein ErtzhertzogFerdinandtcn Lieb bey
der Wurtzenvnd Hämmern gesetzt / vnd hienach begrif¬
fen / gäntzlichen vLrüleibmL Nicht weniger soll Vnser
Stadt Steyr / die EysenKompania/ vnnd die nachfol¬
gende Gtävt vnndFlecken / dahin sich Vnser Ordnung
erstreckt / der fürgeschribnrnSatzung gcmeß verhalten /
alles bcyPeen Hundert Dwaktn in Goldt / so offt ainer
hiewider handlet / vnnd solches auff jync wissentlich ge¬
macht wirvct zu Vnser Kammer vnablässig zubezahlen/
darinnen auch khain Verschonen noch Nachsehen besche-
hen / sondern wo deren ainer / so zuuor wider Vnsere
hieuorige Satzung gehandler / oder diese newe Eysen«
fatzung handlet / erkündigt vnd brkrrrtenwürde/gegen
demselben mit obbcstimbter Straff verfahren werden sol¬
le / darunter Wir den Anzaigernder Verbrecher / so wie
obstcht den Kauff vbertretten / jederzeit den halben thail
erfolgen lassen wöllen.

Also ist auch von wegen der Innerpergerischen
Rauchen EysenWag / wie es mit der Zimentierungzu
halten / in der nechsten Inncrpergerischcn Kapitulati¬
on die Notturfft eynkommen / vnd bleibt auch bey dem
alter / vaß allwegen Hundert vnd FünffPfundt für ain
Kenten Rauch Eysen gewogen / vnnd die Fünff Pfunde



Hm Hammermaistern zu guetem gelaffm / vnnd das so
vndier fünffpfuNdt nicht/sondern allamwasvberfunff
Pfundt ist / gewogen werden sollt / welches hiemie den
Hammermaistern zum wissen anzaigt wirdt / solch alt
Herkommen bey der Wag zu obsrruiern vnd zmrhMn.

Von den
welche von Steyr auß / ausser Landts vbcr-

stch in das Reich ober die LandtSverfthung
Dndter vnd Ob der Ennß ver-

sN Emnach von jedem § enttn Eysen in Dn-
ser Maut Ltntz drryzchen Kreutzer Maut
vnd Auffschlag abgefordert / da Hmgegcy
von jedem CcnteKStahel aüain atn Kreu¬
tzer geraicht vnd geben wirdt / vnnd Wir

von wegen VndterhalkUngVnsererEyscnObmanschafft
ferrer ainrs GenrralFactor derVns zu Vnscrer Eyscn-
Obmanschafftglübt vnnd geschworen seyr / bey der Wur¬
den deß Innern Eysenärtzt / dann zu anrichrung der
Clingen Cammer/ vnnd Mayer Traydtvnd prouiande-
« ästen in Vnsrr Stadt Stcyr/vnd Obs weycr auft Vn-
ftrer Herrschafft Steyr Grundt vnd Boden / vnnd her¬
nach Dnscr EysenCammcr zu Steyr wider in Dnscr
Handl zubringen / vnd was dann ferrer anhängig / am
Verlag bedürfftig / so solle von jedem Center, Stahcl / so
in das Reich nach der Thonaw vberstch verhandlet
wird« / sechs Kreutzer zu Vnscrer EysenObmanschafft
von der EysenAompania zu Steyr geraicht / dir mögen

tvwtk



rvtder von de« Abkauffern erfordert / vnndsolch Gfell D
von Vnserer EysenObmanschafft Jährlich auff Dnfer
NiderQsterreichischenKammer ordentlich verraith / vnd
auff die obgehörtenAußgaben/vndwie die sonder berath-
schlagtKastenDrdnung in sich helt / verwendet/ vnnd
damit gehandlet vnd grwändlet werden-

auff den Waldhofer Kratß von den Inner-
pergcrischen HämMrnzugrbnr zuclästig / daß die

Satzung zu Steyr vnd Waidhofen
solle gleich seyn.

Emnach jy voriger EysenSatzung / das
Waidhofer Besatz gegen Vnserer Stadt
Steyr in Etlichen Sorten vmb etliche Pfcn«
ning Wölflergewest ist / vnnd Wir aber in
Derathfchlagung befinden/allermaffen die

InnerpcrgerischenHammermatstergegen Stcyr/Waid-
hofcn vnd Eussitz ain gleichen Satzung vor gehabt vnnd
stho haben / daß auch die Satzung zu Waidhofen der
Stadt Steyr gleich seyn solle / Also haben Wir dirfelb
auch in diese Ordnung eynleiben lasten / Doch also zu«
«erstehen / daß die vbrtgen Pfenning / so in etlichen Sor¬
ten gegen Dnser Stadt Steyr sonst Wölfler gewest / doch
außgeschlosten deß Scharsach Gtahel / so zu Steyr
thcwrcr / wic solchehcrnach spccificiert seyn / bcyVnse--
rcr Gchnalln Sbs weycr sollen zu dem Werch/wie hie--
oben von den sechs Kreutzern von jedem Kenten Stahel/
so in das Reich den Ausländern verhandlet/ bemeldt/

abge--
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erstlich / vnnd von dannen zu Vnserer RiderOsterreichi-»
fchrnKammer Jährlich ordentlich verraith werden.

sm/ welches auffWien« ver¬
handln wtrdt.

Iewcil die Rauchen EysenProuiandtsor-
tcn / als Herr / Graglach vnnd Wäsch-
werch bey der Wurtzrn deß Innern Ey.
senärtzt vngestaigrrtverbleiben/also ver¬
bleibt auch dicsclb Anno/ kr Viervndsi-
bentzig publittcrte gantze EyfrnsatzOrd-

halbcr hernach auff jeden Kenten Eysen zuegefetztwor¬
den / vnuerändttt / außgcschwffen was von Pfenning
EyseichandlernzuSchetbß vnd Purgstall künffng hicher
auff Wtenn geliftM wirdet/da haben Wir auß sondern
hochbewegltchenUrsachen vnnd reyfer Berachschlagung
gnedigtstverordne« / daß das Stcyrisch vnnd Scheibst,
risch Eysen in Vnser Stadt Wenn ain gleicht Satzung
haben solle / vnnd weil auff jeden Kenten Gcheibserisch

vnnd auff jeden Kenten Sayn r Gäter r GtegraiffEysen
vnnd Gchyn zween Schilling zwayvndzwaintzig Pfen¬
ning vnnd ain hastet Vns dardurch eyngrht / so sollen
die Eusenhandler zu Scheybß vnnv Purgstall dieselben
von jedem Kenten zu Vnscrcr EysenKamer gen Scheibst
erlegW/vnd von den Eyßlem zu Wienn wider abfordern/^ K die es



Ae rs auch von - Hren Abkauffcrn wider eynzunemmetr
HM» sollen / damit also in Dnser Stadt Wicnn das
Gtcyrisch vnd Gchcibserisch Eysen gegen den Eyßlernzu
Wien» ainen gleichen Kauff habe / vnnd die Wicnncri-
scheu Eyscnhandler / solches auch in -hrcm Satz -Hren
Abkauffcrn wider also sampt ihrem hinzugcsetztcn alten
BücherlichenGewinn / neben der ihnen an -ctzo Wider
auff jeden Amen achtPfcnning von newem bewilligten
Staigcruttg / znuerkauffen haben / dardurch dannoch
Gtahel vnd Eysen Wölfler kombt / als es- dte Wiennc--
rischcn Eyscnhandler ain zeit hcro vnzueläffig allhic vcr-
kaüfft haben . Dieses Gefell / so der EyscnKamnrcrcr
Jährlichen zuVnsercr^LystnHbmanschafft/ vnd Dnser
EysenObman zu Vnsrrer NiderOsterreichischcn Kam«
mer zuucrraithcn hat / gcdenckcn Wir zur Verlag Dn-
sercr EyscnKammerzuScheibst / fcrrerzurrkauffungai-
nrsAmbthauß / darinnen die EysenKammer bcstendig
styn / vnd der EyfenKammercr wohnen könne / vnd z«
anffrichtung aincSTraid vnd SchmaltzKastennach vnd
nach / vnnd sonsten dem gematnen Gcheibscrischcn Ey«
scnwefen zum besten anzuwcnden / vrnrd bleibt doch alles
Eysen / so imViertl DbWicnnerWalot vcrkaufft vnnd
verarbait wirdt/ vngeftaigert / ailain daß es allhie gegen
dem Stcyrischen Eysen / demnach ain Eysen so guct als
das ander / damit auch zur vnwierts zeit ain Eysen das
ander allda nicht vcrschlahe / in der Satzung gleicher¬
halten werde / welches btllich Niemands kan beschwerlich
seyn / sintemal als ob verstanden/ die hicigenEyßler vor¬

her vnerlaubt ain mehrrrsdrauff geschlagen/so
dagegen mit diesernewen Eysensatzung r

abgrihan wirdet.



Gritt ist / vnnd also Pürth vnndKentmweiß ver¬
kauf wirdt/ soll nach derPfundrAuß-

wag verhandletwerden.

. Iewetl Vnsauch fürkombt / daß zu Wien»
"

. vnndanderer Ohrten dir Eyßler sichvndter»
I standen Gtahel vnd Eyscn nach der Pfund-
Wag zuraiken / zuuerkauffcn/ vngracht der
Kauffcr Kenten vndPürkhGuet kgufft vnv

angenommen / so söttesolches bey Verlust veß Zeugs
vnv Hundert Ducaken Strass hiemit verbotten seyn /
vnnd das Pürth vnnd KentenGuet / wie es von Vns
LandßJürstlichgesetzt ist / dem Abkauffer gegeben/ vnd
anders oder hirher nichtgeraich werden.

§ ,mach nicht ain jeder ain gantze Purth oder
Kenten Eysen oder Gtahel bedarff oder m
kauffen vermag / sondern dir armenSchmidt
,nd Handtwrrchßleuth / wie auch andere ain

Anzahl Pfundi zu kauffen begehren / Damit
-falls auch sein gewisse Satzung von Sort zu
> / so lassen Wir gnrdigist zue / daß auff ain



Kenten Anßwag sechs Pfunde für solche Außwag im
Merthabzuraitcn / vnnd die Gebühr in Gilde auff jedes
Pfunde zuschlahen / Vnnd haben derowegenzuguctcr
Richtigkait von Legstade zu Legstade / von Sorten zuSorten / wie jedes Pfunde Lysen oder Stahel kombt/
hiuzura-then vnnd fetzen lassen / nach welcher Satzung
auch jedes Pfunde / wann also ainer nur ain anzahl
Pfunde / vnd nichtain gantzen Senken zukauffcnbegcre/
die Eyßler den Abkauffern folchenPfundtZeugvnd nicht
höher geben vnd raieen sollen.

Icevcil daselb Eysen vnnd Stahel anch
hieher zu Dnscrer Haubtstadt Wien«
kompe / aber kam gewisse Satzung hat/
aber jetzo haben kan / doch thewrer ist/
als das Gteyrisch Eysen vnd Stahel vnd
Ehsen / so legen Wir Bnsern Eyßlern zuWienn hlemit ernstlich vnnd bcy Hundert Dueaeen vn-

nachlüssigen Peenfall auff/daß ste Gteyrisch Eysen vnd
Stahel / so wol das Scheibserisch Eysen- nicht für Leob-
misch in demselben höhemwmhverkauffcn / sonder das.
scPg Levbinisch Eysen vnd Stahel von den, andern ab¬

gesondert halten / vnnd Äußlckndern / da dieInn-
ländermit dem andern beug zuuer.

fthen/verkauffen.



As Rauch HalbmaßEysen im
InnernPerg dcß Eysenärtzt / « st
AnnoE Vicrvndsibentzig / der
Kenten den Radtmaistcrn gegen
den Hammermaisternzuücrkaüf-
fcn gesetzt gewest vinb scchsGM-
ling vnd neun Pfenning / Dai 'ZN
an Mt newe Gtaigcrung kom¬
men / ain Schilling vnnd zehen

Pfenning / W also hinfüran auff disc newe Wurtzm-
Gtaigerung / der Kenten Rauch HalbmaßEyscn dem
Ravt - von dem Hammermaister vmb sibrn Schilling
vnd neuntzehenPfenning / vnd von dem Kenten zu den
vorigen alten zween schMngvnnd zwaintzigPfenningen

newe Maut / thurt vom Kenten alte vnnd newe Maut
drry schilling vnd zween Pfenning zubczahlcn / vnd khuct
Kauff vnd Maut vom Kenten zusammen / ain Gulden

Der Hammermaister / so
das Innerpergerrsch Rauch Eysen verarbai-

«en lest / geschlagner Cysenkauff gegen der Verlag-
stadt vnd EysenhanvelsGsellschafft

ju Steyr.
§ ist Sollen



Ollen demnach sic die Hammermalsterder
'Stadt vnnd Eyfenhandels Gfrllschafft z»
Steyr / nun hinfüran verkauffen gmain
'waich GtangEysen / so man KhlobEysen
nennt / Item Flambvnnd geuicrdt Glang.

Eyscn ainAenten fampt berückter Wurtzen vnnd Ham-
mermaisterstaigerung per zween gülden ain schilling
zwecnvndzwaintzigpfcnning ain Haller/ kombt die Pürth
vmb zween gülden sechs schilling fünffpfcnning ain hal«
ler vnd ain viert! ainö Hallers/ kombt das Pfundt vmb
fünff Pfenning.

Dise Sorten dcß Stang : vnndFlambEyfen / so
tn Welschen Hämmern auffbracht wirdt / sollen durch
die Hammermaister mit ihren Zaichrn an Ringen ge.
merckt werden.

^ EzaintEysen / so man auch KhnoperEysen hayst /
^ Ztem / schmal vndbraitSttgraiffEysen/fo Leisten

vndBandtLysen gcnennt wirdt / auch GättcrEy-
fcn / SchärEysen / so man RinglEysen haist / Ztem/
SchinEysen / denKenten vmb zween gülden drey schil-
ling siben pfcnning vnd ain Haller / kümbt das Pfundt
vmb fünff Pfenning vnd ain Haller.

Dise Sorten Syfen sollenKenten : vnnd dieSchin
Puschenweiß zusammen geschlagen / vnd am Ring jede
Sort mit dcß Hammermaisters Zaichcn bcmcrckt wer-
den.

Pflueg-



HVWegPleg/dcn Kenten vmbzwcen gülden drey fchit«
Nng Den pfenning vnd ain hallcr/kumbt das pfnnvt
vmb fünff pfenning vnd ain Haller,

<^ Iehcr oderTratEysen/soin dcn WelschenHämmern/
A auch in den kiainen Hämmern auß dem Klug vnnd

Werchgndtrr gemacht wirdt / den Kenten vmb zwem
gülden vier fchilling viertzehcn pfenning vnnd ain Haller/
kumbt die pürth / so ainhundcrt vnnd fünffvndzwaintzig
Pfundt wigt / vmb drey gülden ain fchilling achtzehcu
pfenning vnnd ain vicrtl ains Pfennings / kumbt das
Pfundtvmb sechs pfenning.

Dise Gort soll an allen Stangen mit dcß Ham-
mermaistcrs Iaichen zu Dndrrfchaid anderer Gattun«
gen/bemerckt werden. .

»Mach / so man auch HammcrSyscn nennt / den
Kenten vmb zwren gülden ain fchilling zwcrnvnd -.

zwaiutzigpfenning vndam Haller/ kumbtdas Ptundt
vmb fünff pfenning.

Dise Gort fol in Däßl eyngeschlagcn / vnnd das
Väßl Mit deß HammermatsterS Zaichen / vnd ainrm
Kreutz am ainen Poden gemcrckt werden.

^ Aucher Stahel/den Kenten vmb zwecn gülden ain

»)> schillingzwccnvndzwaintzigpfenning vnd am Haller/
kumbt das Pfunde vmb fünff pfenning.

Väßl«



H ) WStahÄ / so man auchMiktlStahel mimt / -m
vAenttn vmbzwern güldenzween schillingzweenvnd-'

zwaintzigpfenning vnd ain hallcr/kumbt dasPfundt
vmb fünff Pfenning vnd ain Haller.

^ - ' v

Solle inVäßleyngeschkagen / das Däßl am Po-
den mit deß Hammermaistrrs Iaichen vnd vier Strichln
zu Dnderfchaid deß Iwizach / bemerckt werden.

»
' ^

^V> Order : oder Khem : auch PognStahel / den § en-
^ ten vmb zween gülden sechs fchitting zwenvndzwain-

tzig pftnntng vnnd ain Haller / kumbt das Pfund«
vmb sechs Pfenning vnd ain Haller.

/ LL § zainten
' vnd vngezainten gemainen HackenSta-

>^) hcl / den Kenten vmb zween gülden fünff schilling
zween Pfenning vndainHaller/ kumbt das Pfunde

»mb sechs Pfenning.

Dis« Gort fol wie vonAlter gebreuchig / auffdrm
Ring bezaichnrt werden.

^ Orderer zaichenterHacken : vnndgezainker Frikmb-
v Gtahel / so gemainer GcharfachGtahel genenne

wirdt / den Kenten vmb drey gülden ain schilling
zwölff Pfenning vnd ain Haller / kumbt das Pfund« vmb

In diser Sorten solle der vorder geschlicht Hacken-
Stahel an allen Stangen/vnd der grzaintan dem Ring/

mit
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selben auffbringt / Jarchen gcmerckt werden

vorder ScharsachStahel / den Kenten vmb drey
Z ^ guldendrcyschilling zweenvnndzwaintzlg pfenning

vndain Haller / kumbe das Pfundt vmb acht Pfen¬
ning.

Disc Sorten solle an allen Stangen mit dcß Ham-
mermaistersMarch gezaichyrt werden-

EpftnKompama alda / Kaufftn der Stadt
daselbst / gegen den Anwohnern

vnv Außländern-

Emain waich StangEysen daß man
auch KlobEyscn nennt / Aem/Flamb:
vnv gevierdts StangEysen / den Ken¬
ten vmb zwccn gülden vier schillinq vier
pfenning vnd ain haller/kumbtdie Pürch
vmb drey gülden ain schilling fünffpfcn-

ning ain Haller / vnd ain viertl ains Hallers / kumbt das
Pfundt indcrAußwag vmb sechs pfenning.

« § ;aintEysen fomanKhnoperEysen haist / Arm/
schmahlvnv braitStcgraiffEysen / so Leisten vnnd
BandtLysen grnenntwirdt / Itcrn / GätterEysen/

D Da-



dss man RingtLysen halst / vnd Schin / den Sckkeir
vmb zwecngülden fünffschilltngneuntzehen Pfenning vnd
am Haller / kumbt das Pfunde vmb sechsPfenning.

H^ NuegPlech/ den Zenten vmb zween gülden fünff
-^ schilling nruntzehenpfenning vnd am Haller / kumbt

das Pfunde in der Außwag vmb sechs pfenning.^

c) Ieher sder ^ raeEysrn / den Senken vmb,
den sechs schillmg fechßvndzwatntzig pfcnntng vnnd
atn Haller / kumbevie Pürch vmb drry gülden ain

schilltng achtvndzwatntzig pfenning vnd atu vterelaines
Hallers/vnnd das Pfunde in der Außwag vmb sechs
pfenningvnd ain Haller.

OWyzach/so manauch HammerEysen nennt / den
A Kenten vmb zween gülden vier schillmg vier pfenning

s vnd ain Haller / kmttbe das Pfunde in der Außwag
vmb sechs pfenning.

H ^ äßlGtahcl / so man MitlStahel nennt/ den Senken
v vmb zween gülden fünff schilltng vier pfenningvnd

- ain Haller / kumbt das Pfunde vmb sechs pfenning.

^ Ezaineen vnnd geschlichtet, gematnen HackenSta-^ hel vnnd SchwerdtGeahcl / den Senken vmb drey
gülden vier pfenning vnnd ain Haller / kumbt das

Pfunde in der Außwag vmb sibrn pfenning«
-
'

- - - . - ^ Vordem



^ Ordern zaichenten Hacken : vNnd gezaintcn Frümb»
-v Gtahel oder gemainen GcharsachGkahrl/denArn«

tcn vmb drcy gülden drey schilling vicrvndzwaintzig
Pfenning vnv am Haller / kumbt das Pfnndt vmb acht
Pfenning.

^ Ordern ScharfachStahel / den Aenten vmb vier
güldenviervndzwaintzig Pfenning ivnnd ain Haller /
kumbt das Pfundt vmb neun Pfenning vnnd ain

Haller.

/ ^ «Mreckttn Seahel / den Aenten vmb drey gülden
V ) stbe„ schilling achevndzwaintzig Pfenning vnnd ain

Haller / kumbt das pfundt vmb neun Pfenning vnv
ain Haller.

-.

M -^ SckStahcl / den senken vmb zweengülden fiben
D Lschilling achtvnd ;MaintzigPfenning vnd ain Haller/

kumbt das Pfundl in der Außwag vmb siben
xfenmng .

. . - v

Von der Stadt Watdho-
ftn an der Appß EysmGesatz / dnnd

guff denselben Araiß der drey
Meilwegs.

Dis Daist



A ist hieobcn bereut ain sondere Rubrick
eynkommen / warumben Wir die Waid«
hoferisch EysenSatzung Vnserer Stadt
Steyr Eysensatzung / wie sie das Eysen
den Hammermaistern bezahln / vnd wider

in der Stadt Steyr verkauffen sollen / jetzo gleich ma¬
chen / Doch außgeschlossen die ainige Sorten Schar-
sachStahel / welche zu Steyr thewrer im Gsatz ihres
auff dife Sort sondern zuegrlaßuen mehrern Bürgerli¬
chen Gwinns Halber / verbleibt.

Vnd ob wol die Stadt Waidhofen an der Wpß
ausser ihres Hammerwerchs zu Hollnstain / bcy dem
Innerpergerifchen Eysenwrfen kain Verlag nicht hak /
vnangcsehen aber dessen / weikcn Wir auff bemeldte
Stadt Waidhofen vnnd denselben Gezirckh der drey
Meilwegs / darein auch dir Werchstadt Eusttz / so im
selbe « Gezirckh ligt / gezogen worden ist / noch Anno/N.
DreyvndAchtzigistcn ain sondere Ordnung publicieren
Mffen / so zum Eyngang also laut;

Ander/ von GottesGe¬
naden / Erwöhltcr Römischer
Kayser / zu allen zcyttcn .mehrer
dest Reichs / in Germanien /
auch zu Hungern vnd Behaim

, ^ ^ Künig/K Ertzhertzogzu Öster¬
reich / HcrtzogzuBurgundi / Steyr / Kelrndten/ Araiu

vnd



vnd Wirttcnberg / in Ober vnd Mer Schlcsicn/Marg-
graue zu Mckrhern / in Ober vnd Ntdrr Laußniß / Gra¬
ue zu Tyrol/A . Embieten N . Vnsrrn Österreichischen!
Znnerpergrrtschcn Hammcrmaistcrn / DeßgleichcnN.
Richter vnd Rath der Stadt Waidhofen an der Appß /
Marckt vnnd Werckstrtt Msttz / so man auch Eufitz
nennt / vnd sonst allen vnd jeden / so in dem Gezirck der
drey Meilwegs vmb Waidhofen gesessen vnd wohnhafft/
Vnscr Gnad vnd alles guetS/ Nach dem in den druck-
ten EysensatzOrdnungen auff das Inncrpcrgcrisch Eli¬
sen vnd Stahel / so Vnscr Löbliche Vorfahren am Haust
Österreich / sonderlich aber Vnscr geliebter Herr vnnd
Vattcr/Wcilmrdt Kayser Maximilian der Ander/ hoch-
löblicher Gcdcchtnuß/Anno/l ? . Vicwndslbentztg/ncchst
verwichen in disemDnserm Ertzhertzogthumb Österreich
Vndtcr vnd Ob der Ennß publicicren lassen / allzeit von
wegen deß Waidhofer Gezirck ain Artickl eynkommcn/
also lauttent : Nachdem durch Weilandt Kayser Maxi¬
milian der» Ersten Löblichister Gcdechtnuß zwischen de¬
nen von Steyr vnd Waidhofen an der Mpß / im ain
Tauscnt fünff Hundert vnd Ersten Zahr ain Entschiede
ergangen / welcher vndcr andern mit nachfolgundcn
Worten also laut / daß die von Waidhofen ihren Mit¬
bürgern vnd Innwohnern daselbst / auch andern Perso¬
nen in dreycn Meilwegs vmb die Stadt Waidhofen ge¬
sessen / zu ihrer Arbait / Gebär» / Häusern / vnd Nok-
«urfften / Stahel / Stangen / Gezaint/ vnd sonst aller¬
lei») Eyscn verkauffen vnd geben / vnd sonsten auffkainen
Fürkauff/damit hanhlcn mögen / So gcdcncken Wir
verwegen der Hammerniaistcr / gegen ermeldren von
Waidhofen an der Appß/ vnd dann ihrderen von Waid¬
hofen Kauff gegen den HandtwerchßLcuthcn / vnnd
andern/in berürrtcn austgezaigtrn Gezirck/durch Vn-

D iij ftr



Pr sondere Beuelch vnd General hernach zu pubkieiern/
hat Hochgtdachter Vnser geliebter Herr virdVatter sich
zuainßmakszu Wrrckstellung solches Artickls mit dem
Durchleuchtigen Vnscrn frcundtlichcn lieben Vettern
vnnd Fürsten Karin Ertzhertzogen zu Österreich aincr
Kommission verglichen / damit baidcr sctts verordnete
Kommissari erstlich ben Inncrpcrgcrischcn Hamme, mai-
Peru in Österreich vnd Steyr gesessen / Satzung oder
Kaust / gegen denen von Waidhofcn/ vnnd volgcnde chr
der von Waidhofen Satzung gegen den andern im Kraiß
gcseßncn / bcrachschlagen / vnnd weil der Märckt vnnd
Werckstetk / Wbsitz zugleich in disem Waidhofcrischrn
Gczirck gelegen / vnd von Alkers die Nomikfft / Sta-
hel vnd Eysen von den Hammermaistern kauffcn haben
mügcn / denselben Flecken auch darein ziehen sollen.

Wann dann sie die Kommiffari nach Verneinung
aller Interest,erden/ vnnd Endigung deß Vnkostcns
hierüber/nichtallainaineSatzung berathschlagt / son¬
dern dicsclb in dcrAnno/r ? . Ncunvndstbcntzigistcn gen
Steyr/durch Vns/vnnd ErtzhertzogenKarls Lieb an-
gcstrlltcn GencralEyscnKo»,Missiondurch Vnscrzu bai-
derseiks verordnete Kommiffari Widermals ersehen / vnd
auff Vnscr vnnd Seiner Lieb Ratification darauffge-
schloffen worden / wie auch baidrrfcits solcher Vnscr
Kommiffari gutachttn/Vns gnedigist gefallenlassen.

So thun Wir demnach als Herr vnd Landtßfürst
> berüertc Eysensatzung hicmit öffentlich / Euch Vnsem

österreichischen Hammermaistern/ denen von Waidho¬
fen / denm von Mfitz/vnnd zngleich den andern in ge¬

nial« /



Main / so in dem Geztrck der drey Meilwegs gesessen /
zu Ewer Fachrichtung dahin publteierrn / daß Ihr die
Hammermaister irden Kenten Stahrl vnnd Eyfen / s»
Ihr auff Waidhofer Kraiß vmb Prouiandt oder baar
Gelt verhandlet / eben in dem Besatz vndWerth / als
den Eysenhändlern zu Steyr zu geben schuldig seyn/ vnnd
daß esdiß ohrts / was Euchvnd Ewern Kauft antrifft/
ain gleicheSatzung gen Steyr / vnndauff demWaidho«
fcr Gczirck haben solle / Doch solle mehrer Zeug dahin
auch nicht verhandlet/oder von Euch erhandlet werden/
als was deß Kraiß notturfft ist / vnnd der obberüerte
Entschiedevnd die EysenReformation zuerst / Soweit
die Inserirung.

So bleibt es auch mit gleichem Verstände / deß
Kayserlichen Entschiedis / vnd was vorher zwischenVn«
fern geliebten Herrn vnd Vattern / vnd Wcilandt Ertz --
hcrtzsg Karls Lieb abgehandlei / auch ietzo noch darbcy/
ohn alkain was Wir ietzo mitder Gleichmachung der Ey--
fcnsatzung zu Steyr vnd Waidhofen ausser der ainigen
Sort ScharsachStchel gnedigtst fürnemmen.

pergenschen Hammermayfter denen von
Waidhofen vnd Eusitz oderMsitz auff angeregte newe
Staigerung Eysen vnnd Stahel htnfüran geben wie
volgtr

Gmain



Main Mich StangEyscn / so matt
auch KlobEyfen nennt / Itcm/Ilamk:
vnd gemerdt StangEyscn / am Sen«
tcn per zween gülden ain schitlingzwcn-
vndzwaitttzigpfenning vnd am Haller /

kumbt die Pürth vmb zween gülden sechs schilling fünff
Pfenning am Haller vnnd ain viert! aines Hallers / kumbt
das Pfund t vmb fünff Pfenning.

Dise Sorten dcß Stang : vnd UambEyscn/ so m
Welschen Hämmern auffbracht wirdt / sollen durch die
Hammermaistcr mit jhrn Zaichen an Ringen gemcrckt
werden.

/D^ Ezaint Eysen / so man auch KhnopcrEysen haist/
^ ) Item / schmal vnd brait GtcgraiffEyjcn / so Leisten

vnd BandtEysengcnennt wirdt / auch GättcrEy --
fen / SchärEysen / so inan RinglEyfen haist / Item /
SchinEysen / den Kenten vmb zween gülden drey schil-.
ling sibcn Pfenning vnnd ain Haller / kumbt das Pfunde
vmb fünff pfrnning vnd ain Haller.

Dise Sorten Eysen sollen Senken : vnd die Schtn
Puschenwciß zusammengeschlagen / vnd am Ring stde
Gort mit deß Hamincrmatsterö Zaichcn bemerckt wer¬
den. ^

^ /ling s,ben pfenning vnd ain haller/kumbt das Pfunde
vmb fünff pfenning vnd ain Haller.

Zieher



OAHcr oder TratEysen / so in den Welschen Häm-
^Amern / auch in den klamm Hämmern / auß dem

Flug : vnd Werchsindttr gemacht wirkt/dM Kenten
vmb zween gülden vierschiliinz viertzehen Pfenning vnd
ain Haller / kumbt dir Hürth so am Hundert sünffvnnv-
zwai,Itzig Pfundt wigt / vmb drey gülden ain schilling
achtzehen pfenning vnd ain viertlainS Pfennings/ kumbt
das Pfunde vmb sechs pfenning.

Dise Gort sol an allen Stangen mit deß Hammer-
maistcrs Iaichen zu Dnderschiedt anderer Gattung be-
merckt werden.

OWizach / so man auch HammerEysen nennt / den
O Kenten vmb zween gülden ain schilling zweenvnnd-

zwaintzig pfenning vnd ain hallcr/kumbt das Pfundt
vmb fünff pfenning.

Dise Gort sol in Väßl eyngeschlagen / vnnd das
Väßl mit deß Hammermaifters Zaichrn vnnd ainrm
Kreutz am ainen Boden grmercht werden.

(^ Auchcr Stahel/den Kenten vmb zween gülden ain
»/Vschilling zwecnvndzwaintzigpfenning/vnd ain Hal¬

ler / kumbt das Pfundt vmb fünff pfenning.

<V) äßlStahcl/so man auchMtlStahcl nennt / den
Kenten vmb zween gülden zween schilling zweenvnd-
zwaintzig pfenning vnnd ain Haller / kumbt das

Pfundt vmb fünff pfenning vnd ain Haller.
E



.
' Solle in VW cyngeschlagen / das VNßlam Bo)

Den »ntdcß HcnmncrmaistcrsIaichcnvnd vier Strichln
zu vndcrschied deßZwizachbemerckewerden.

<v>Lrdcr oderKhcrn : auchBogcnStahcl / den Sen«
kOeen vmb zwccn gülden sechs schilling zwccnpfcnning

vnd ain Haller / kumbt das Pfunde vmb sechs Pfen¬
ning vnd ain Haller.

^ Ezainten vnd vusczainW gcmalnen HachenSea --^ hcl / den Senken vmb zween gülden fünff schilling
zweenvndzwaintzigpfenning vud ain Haller / kumbt

Das Pfunde vmb sechs Pfenning vnd ain Haller.

Ring bezaichnee werden.

- vnnd gezainter Früinb^
Stahcl / so gcmainer ScharsachGtahcl gencnnt
wirde / den Senken vmb drcy gülden ain schilling

zwölff pfenning vnd ain Haller / kumbt das Pfunde vmb
Men pfenning vnd ain Haller.

In distr Sorten solle der Vorder grschliche Hackcn--
Gtahcl an allen Stangcn/vndder gezaint an dem Ring/
mit dcß Hammermaiseersvnd HammerschmidS/ so den-' . ' werden.

§ ^ §r Vorder ScharsachStahel / den Senken vmb
ss / Prey



Viey gülden drey schilling zwttnvndzwaintzing Pfenning
vnd atu Haller / kumbt das Pfunde vmb acht Pfenning. .

DifeSort solle an allen Stangen mit deß Ham-
mermaisters March gezaichntt Werden.

X

Hierbeyerleuttern Wir / weil bißher nicht alle Sor¬
ten auff Waidhoftr Gczirck ihren Gang gehabt / daß es
ditz Ohres auch bey bcrüerteni Endschtev vnnd dem altert
Herkommen bleiben sollen

Vnnd nach deine die LandtstcyrischenHammcrmat-
ster / im Ländlder obcrnRaisting / zu sanetGallen/
vnd am weisen pach / gesessen / Hren geschlagnen beug/
zugleich / thails / auff Waidhofen vnnd denselben Ge-
zirck / zNcrlangüng ihrer prouiandtethändlen / sowier-
dct denselben HamMermaistcrN öbstehender gleichmeffig
geschlagnerEyscnkauff durch Vnscrö Vettern vnd Für¬
sten Ertzhcrtzogcn FcrdinandtenLieb sondereVerordnung
publiciert werden^

So auch diser gesetzte Kauff sich allain dahin ver¬
stehet vnnd erstreckt / was bey den Hämmern verkaufst
wirdt / vnd aber thails HamnicrMaister den beug selbs
mit ihren aignen Rosten gen Waidhofen führen/vnd va-
sclbsgegenDrouiandtverhandle« / solesauffdrsenfall
die Vnverschied haben / daß auff jeden Kenten so sie dre

Hammermaisterselbs gen Waidhofen fützren/ oder gegen
Vromandt verhandlen der Vnkosten für Fuhr vnd Maut

vbrr obvernieldtes Gesatz bey den Hämmern noch zween-
E vnv



vndzwaintzig pfcmiing auch hinzue gerechnet/ vnnd zu
dem gesetzten Kauff ihnen den Hammermaistern oderch-
rrn Leuchen bezahlt werden solle.

Verrer bcfindm Wir / daß dem Wesen fthädlich/
die Handtwerchßlcuth vnd Kürkäuffl/so ctwo thails auff
dem Gey sitzen bey den Hämmern den Eysenzeugerkauf-
fen zulassrn/fondcr grimmen Nutz vnd ihnen dm Hand-
wcrchßleuchen felbsfürstendrg ist / daß allain die Ham-
mcrmaister vndEysrnhandler zu Waidhofen gegen ain-
ander Sontrahiern / vnd volgendö die Handt vnd Kaust-
schmtdt / die Vndterchanm vnd andere in den drey Mei¬
len deß Waidhoferiscben Geztrck gesessen / von dannen
von Waidhofen ihre Notturfft von Gtahrl vnnd Eysen
kauffen / vnd wasdieEusitzcr antrifft/disclbcn / wie her¬
nach an seinem ohrtfolgt / ihren sondern zuelaß haben/
Go setzen vnd ordnen Wir gncdtgist/ daß hinfüran aus¬
ser der Burger sozu Waidhofen gesessen/ vnd mit Eysen
handlen / andern zu den Hämmern zuraiscn/allda Sta-
hcl vnnd Eysen zukauffen / oder mit den Hammcrmai-
stcrnvmbZeug zuhandlen / vcrbotten vnd vnzueläffig/
sondern wie obgehört/auffEysenhandler vnd die Eysen-
Kammcr allda ihr Notturfft Zeug zuerlangen gewiesen
scyn sollen-

Wardhofm an der Zppß Kauffin der
Stadt dasclbs/gcgen den im Burgkfriedt gescß-

nen/ vnd andern Außwendigrn/ so dem Gc-
zirck der drey Mrilwegs zuegethan.

Dem«



Emnach Wir durch Vnsere Kommiffari /
vermög angeregter Vnser Drcyvndach-
tzig Jährigen Publikation steissig abrech-
nen lassen / mit was Vnkosten der Fuhr
vnd Maut jeder Kenten Eysrn vnd Sta¬
hl ! / von den wettttkn / mtttem vnnd nä-
hetern Hämmern/biß in die StavtWaiv --

hofen zubringen / VolgundtS weil die von Waidhofen
anderWpßbeyden Ravt ? vnd Hammerwerchen / wie
Vuser Stadt Steyr kam gewisse stätbleibendeVerlag li-
gen haben/nochauffWü'ervt vnd Vnwsierdt zurrhebung
deß Zeugs so starck nicht verbunden / was auff jeden
Kenten Bürgerlichen Gewinn zu passieren / So haben
Wirhierauffvordisemfür Vnkosten vnnd Maut / auff
jeden Kenten zwaintzig Pfenning / Ztem / von wegen
Vudcrhaltung der Österreichischen Hammrrbeschawcr
von jedem Kenten zween Pfenning Bschawgelt/ so all¬
zeit an der Durchfuhr im Wcyr dem WcgmautEinne-
mcr dasclbs zuraichen / vnd Bürgerlichen Gewinn vier-
vndzwaintzig Pfenning / vber der HammermaistcrKauff
auff jeden Kenten eynrechnen lassen / bey welchem allem
es auch hinfüran also nochmahlen bleiben solle.

On ainer Pürth StangEyscn / ain schill
qin Pfenning/ vnd ain viertl ains Hallers.

L iij ^



^Onl § enttn batn : vnd StegraiffEysen / Gätter
Schär r vnd RtttglEpsrn / ftchövnbzwaintzig pfrn
ning.

M >Om Kenten Rauchen Stahel / Sechsvndzwaintzig
O pftnntng.

Sm Kenten DDStahrl / Sechßvnndzwaintztg
Pfenning.

Öm Kenten gemainen gezainten oder geschlichtet»

VOtt aincm Kenten gezaintenFrümb : odergrfchlich.
ten HackcnStahcl / srchßvndzwaintztgPfenning.



der Stadt Windhosen an der Wpß / die Ep-
sensatzung seyn solle / darzu nunbas Gefell / so

Hey Vnscrcr Schnalln obs Weyr ge- -
raicht / auch mit eyn-

kommcn.

Main waich StangEysen/daßman auch
KhlobEysen nennt / DemUamb : vnnd ge-
McrdtStangEysen/den Kenten vmb zwecn
gülden vier schilling vier Pfenning vnnv ain
Haller/ kombt die Pürch vmb drei) gülden am

schilling fünff Pfenning vnd ain Haller vnd ain viert! ains
Hallers / vnnd das pfundt in der Außwag vmb sechs
pscnning.

- '. L

2 § zaint Lysen / so man KhnopcrEyscn hayst/
^ Item / schmal vnd brait SkegraiffEyfcU / so Leisten

vnd BandtEysm genennt kvirdk/ Itcm/GäticrCy --
ftn / das man RinglEyscnhalst vnnd Gchin / den Kn¬
ien vmb zween gülden fünff schMNgneunWeNPfenning
vnd ain Haller / kümbt das Pfundt in der Außwag vmb

lingneu
Pfundt vmb sechs Pfenning

Zieher



c) Zeher oderTratLysen/ den Kenten vmb zween gülden
sechs schilling sechsvndzwaintzig pfenning vnnd am
Haller / kumbt die pürth vmb drey gülden ain schil-

ling achtvndzwaintzig Pfenning vnd ain viert! ains Hal¬
lers / vnnd das pfundt vmb sechs Pfenning vnnd ain
Haller.

AWizach / so man auch HammerEysen nennt / den
A Kenten vmb zween gülden vier schilling vier pftn.

ning vnnd aitt Haller/kumbt daspfundlvmb sechs
Pfenning. !

^V) äßlStahel / so manMttlStahel nennt / den Ken¬
nten vmb zween gülden fünff schilling vier Pfenning

vnnd «inhalier/ kumbt das pfundt vmb sechs Pfen¬
ning.

/ LL Ezainten vnnd geschlichtet, grmalnen HackenSta-
>Dhel vnnd SchwervtStahcl / den Kenten vmb drey

gülden vier Pfenning vnnd ain Haller / kumbt das
pfundt i» derAußwag vmb siben Pfenning.

H ) Srdern zaichenten Hacken -' vnd gezainten Frü
'mb-

-O Gtahel odergemainrnScharsachStahrl/dcn Ken¬
ten vmb drey gülden drey schilling viervndzwaintzig

Pfenning vnnd ain Haller/kumbtdas pfundt vmb acht
Pfenning.

Vordem



Ordern ScharsachStahel / den § enten vmb drey
gülden fünffschilling acht Pfenning vnnd ain Haller /
kumbt Vas pfundt m der Außwag vmb acht Pfen¬

ning vnd ain Haller.

ammermaistcrnerhandlen / oder
ladt sclbs in ihren aigcnthüm-
i Hammerwcrchrn auff-

Zeweil Wir auß bekveglichcn Ur¬
sachen / hicoben begriffen / gnc-
digkltch gefetzt vnd vcrordnct/daß
ausser der Eyftn Handler zuWaid-
Hofen sonst nicmandsMachtha¬
ben solle / bcy den Hämmern den
Zeug zukauffcn / Vnd damit nun
die Landtleuth / Burger vnnd
Vndterthanenmebtn den Hand-

iverchßleuthen/ soindemGczirckder drey Meilwegs ge¬
sessen / mit Zeug obbegriffner Satzung nach / zur Not-
turfft versehen / dcrselb auch nicht/wie sich vorher wol
zutragen / ausser deß Gczircksverschwärtzt /
werchßleuthen im Gezirck entzogen / wider Gebühr er-
staigert / oder sonsten vngleichaußgethailtwerde / Weil
Vnsvnd Vnserm Kammerguet/ auch demLandt an er«
Haltung der Mannschafft vnnd der Werchstatt gelegen
ist / So wollen Wir demnach / daß erstlich die vonWaid-



Höfen Mik dem Jeug / so sie in ihren atgcnthümbkichen
Hämmerwerchrnzu Hollnstain auffvrtngen lassen / gue«
teOrvnung halten / vnnd ober ihren KammerGewirm
der zween Pfenning vom Kenten weiter ober dir bestund-
er Satzung nichts fordern-

Also haben Wir fürs anderauff dir außwendlgeri
Schmidt / Landtleuth vnnd Vndterthanen / in dem Ge-
zirck der drey Mell / am sondere EysrnKammrr allda
zu Waidho/cn auffzurichten / anietzo ernstlich verord¬
net / m welche Ev len Cammer teder Eysenhandler all¬
da zu Waidhofen von seinemWandletem Zeug / den
dritten Kenten oder pürth geben / mit den zween vrr-
bleibendten Kenten oder pürth / mit verrer Verhand¬
lung / dem Endschiedvnd Ordnung gemäß / ieder frey
ftyn / die Gebühr aber deß dritten Kenten vnndpürth /
mit hinzueraittung zween Pfenning KammerGewirm /
von iedemKenten oder pürch/durchVnscrn EyfenKam-
merer vndtcr drc außwendtgen Schmidt / Landtleuthvnd Vndterthanen trewlich außgkthailk / auch den Ey-
senhandlern solcher Zeug/ in vermeldter WakdHoferischcn
EyscnSatzung von dem EysenKanmrerer alßbald Haar
bezahlt werden solle / wie dann der Verlag halber , vnd
was der KammerOrdnung Mitter anhengig / sondere
Anordnung anietzo eruolgt.

VonVMMvon Kusitz
overMsitz.

Dieweil

/



Zewril der Marckt vnd Werchstadt Eusitz
von Mers hrro / bey den Häminernihren
bedSrfftigen Jeugrrkaufft / die Hammev-
Maister aintweder ihnen solchen selbsgLn

^ Eusitz geführt/oder den ftlbs führen las¬
st» / auch die von Waidhofen die Durchfuhr nicht streik¬
ten oder zufechten haben / vber daß diser Flecken vnnd
Werchstadt solchenZeug weitter vnuerarbait / nicht wi¬
der in den außgezaigienGezirck noch vil weniger weitter
verhandle» / oder zuuerhandlen begehren / So lasten
Wir es bey solchem altem Herkommen « och gnedigklich
verbleiben / Vnd nach dem hicoben auff den Waidho-
ferKauff / inder Stadt von den weitistcn / mtttrrn vnnd
nähern gelegm Hämmern / biß gen Waidhosen / für
Maut vnd Fuhr Dnkosten zwaintzig Pfenning/ auffieden
Kenten gewilligt / so haben Wir vber diese zwaintzig
Pfenning von Waidhofrn biß gen Eusitz/auffden Ken¬
ten noch sibenPfenning Dnkosten / volgendts denen so
zu Eusitz Burger seyn / vnd den Zeug sclbs nicht verar-
batten / oder verarbaiten lasten / sondern daselbs der
Werchstadt zucgechanen / widerverkauffen / auffieden

Kenten viervnndzwaintzig Pfenning Bürgerlichen Ge-
winn / wie den Waidhofern gewilligt / vnnd darauff die
Satzung abraitten lasten-

§ >er Kystnhanvler m Au-
sitz Kauff m dem Marckt daselbs/ge¬

gen denAnwohnern soder Werch»
ftadtzurgethan.

F « Gmain



Main waich StangEystn / so man
auch KlcbEyscn nennt / Item/Ilamb:
vnd geuierdt StangEystn / den Sen-
t n per zween gülden vier fchilling ailff
Pfenning vnnd ain Haller / kumbt die

vmb zween gülden fünff fchilling sechs Pfenning
ain Haller vnnd ain viertl aines Hallers/das Pfundtin
der Außwag vmb sechs Pfenning.

ML Ezaint Eyftn / so man auch KhnoperEysen nent/
V . ) Itcin/schmal vndbraitStegraiffEy >cn / so Leisten

vnd BandrEystwgmrnntivirdt/auch GätterEy-
stn / SchärEyscn / das man RinglEyfen halst / Item/
SchinEystn / den Senken per zwern gülden sechs schil-
krng sechs Pfenning vnndain Haller / kumbt das Pfunde
- mb sechs pfenuing vn- ain Haller.

H^ Puegplech / den Senken vmb zween gülden sechs
-4/ fchillingsechs Pfenning vnd ain Haller / kumbt das

Pfundi m der Außwag vmb sechsPfenning vnnd
ain Hakler.

AIcher oderTratEystn/den Senken vmb zween gülden
A Den fchilling drcy Pfenning vnd ain Haller/ kumbt die

Parth / so aiuhundcri fünffvnndzwaintzig Pfunde
wigt / vmbzween gülden sibenschillingachtvndzwaintzig
Pfenning ain Haller/ vnd ain viertl ains Hallers / kumbt
das pfundt per sechs Pfenning vnd ain Haller.

Zwizach



OWizach / so man auch HammerEysm nennt / den
A Aenten vmb zween gülden vier

vndain Haller / kumbt das Pfunde
ning. . ^

M Auhen Stahel / den Kenten auch vmb zween gul«
»^Vvrn vier schilling ailff pftnning vnnd >ain Haller/

kumbt das pfundt per sechs pftnning. <

/v >äßlStahcl / so man auch MttlStahrl nennt / den
Kenten per zween gülden fünff schilling ailff Pfen¬
ning vnnd ain Haller / kumbt das pfundt vmb sechs

pftnning. - -

;v >Hrdrrn Khern r auch pogenStahel / den
-L ? vmb drcy gülden ainvndzwaintzig pftnning vflnd ain

Haller/ kumbt das pfundt in der Außwag vmb
siben pftnning. . ^ r

' « Ezaintcn / auch gcmaincn HackcnStahcl vnnd
SchwerdtStahcl / den Kenten vmb drcy gülden
ailff pftnning vndain Haller/ kumbt das pfundt in

der Außwag vmb siben pftnning.

/v > Orderzaichneter Hacken : auch gezalnter Frümb-
Stahel vnd gcmainerScharsachStahel / den Ken¬
tenvmbdrcygülden vierschilling ain pftnningvnd

ain Haller / kumbt das pfundt vmb acht Pfennig-
E ,

- ' -
'

/ ^ FE /



WmKay.My.
/^ Ordern GcharsachGtahel / dm Kenten »mb drey
V gülden fünff fchilling funfftzrhen Pfenning vnnd ain

Haller / knmbt das Pfunde in der Außwag per acht
Pfenning vndain Haller.

M nach dem denenvon Eusitz Jährlichen
dreyhundert pürth Gcheibser GtangEy-
sen / also vnd der Gestallt von Dns zue-
gelassen / daß es sonst bey der gemainen

Scheidserifchen EysenQrdnuug verbleiben / vnnd sie
die Eusiyer mit denZrrnHammerschmidenvmbScheib-
ftr Lysen zuhandlen/oder bey ihnen in den Hämmern zu-
erkaussen/ nicht Inez haben / sondern dassclb alkain den
Scheibsern vnd andern / so prouiandt durch den newen
Weg die Mendling zneführen / vnd in den Innernperg
deß Eysenärtzt dargegen die Rauche Eyfenproniandtsor-
ten/alsHerl / GraglachvndWäschwerch erhandle» /
der Ordnung gemäß zucgelassc« scyn / vnd dise bewillig¬
te Anzahl SchribftrAug / allainvndter der ^aust allda
in der Werchstadt Eusitz verarbait / sie die Gcheibser /
auch ihnen den von Eusitz/wann sie ihren Aug selbe/
oder durch ihre ProuiandtFührer in ihren Hämmern er¬
heben lassen / zu GSsstling was sich prorseoauß den
dreyhundert pükthrn Wöchentlich gebührt/ an ainem ge¬
wissen ohrt / dessen sie sich Zuuerglrichen/niderlegen / al-
da sic die Eusitzer sede pürth per zween gülden vier schil-
ling vnndzehen pfcnning erheben / vnnd zu ihrer Werch-
stadt durch die Khripp führn / damit sie die Zbbsitzcr
mchrers als dise zuegclaßne Anzahl der dreyhundert
Pürth Jährlich nicht verführen / in Massen die Straß
»der dir Khripp allain auff dise Anzahl / vnnd wcitter



nicht von Vns geöffnet / sic allzeit Polltttenzedl vonVn-
fern ScheibscrischenEysrnKammerer haben/ -vnd ausser!
Pollcteen nicht passiert/ sondern wo ain solcher Zeug auff-
discr Straß ober die Khripp ohne Pollrkten antroffen für
verfellt/in VnscrKamer eynzogen werben solle / wie das
alles die sonder auffgerichre Vergleichung / daruon jeder
thail ain Exemplar beyhendig mit mehrern Worten auß-
weist / so lassen Wir es bey dem Innhalt derselben von
Vns obprobiertenVergleichung auch diß ohrts nocb gne-
digklich bewenden/ vnnd so lang die jetzig Scheibscrisch
Eysmsatzungim StangCysenkauffvnueränbert vnd vn-
erstaigertblcibt / so lang solle zu Gösstliug

'/ da' die Ge¬
bühr erhebt wirbt / dk Pürch SeangEysen per zwccn
gülden vier fchilling zehen Pfenning von de« Susitzcrn
den Gcheibsern bezahlt / vnd biß gen Eusitz volguudtS

- allain das Zuhrlohn / vnd der obbcrüert Bürgerlich Ge¬
winn / vom Kenten viervudzwatntzig Pfenning von ihnen
den Eusitzcrn / so solchen Zeug allda zu Eusitz den Ha »d->
wcrchßlcuthen verkauffen/ hinzu gerechnetwerden.

.

» - '
s

' : . -
. ^ - -

'-- L » ' - ^ - ^

Vnd weil durch Euch die von Eusitz fürgrben wor¬
den / daß Ihr die geschliffne Waaren nicht güeeig auff-
bringen möcht / wo Ihr nicht neben demjenigen Zeug/so
Ihr auß den grossen Innrrpcrgerischen WälschcnHam-
merwerchrn erkaufft / zurZucspick GcheibserischEyscn/
wie man e s zu nennen pflegt / haben sollet / vnd außden-
selben brdencken / damit die Werchstadt in gucten Wür¬
den vnd Lob mit Ihren auffbringenden Waaren erhalten/
allermaistZuclaßvonVnsbeschchen / So solle auch die
Gebühr der Jährlichen Drcyhundcrt Pürch ircwlichcn
vndtcr die Wcrchgenosscn vnnd Handtwerchßleuth / so
nicht gantzc pürth allzeit zukaüffen / denselben ihr Not-



rurfft Pfundtweiß außgcwogen werden / wie sich dann
sonderlich Zhrdie von Eusitz gegen VnsernKommiffaricn
erbotten / Hierinnen gueteOrdnung zuhalten / daß der
ArmtnebenHemReichenglriche Befürderung zuucrspü-
ren / welches Wir Euch hiemit sament vnndsonderlich
ernstlichen eyngebundenHaben wöllen.

die von»
Steyr oder-EysimMmpania mit an¬

geregter newcn Staigerung Eysen
vnd Stahel geben-

l. ^ ang§ ijscn/ so man auchKlobEysennent/^ Item / Flamb : vnd geuierdt GtangEysen/
den Kenten vmb zwern gülden fünff schil-
lingviertzehcn Pfenning vnnd ain Haller/
kumbt die Pürth vmb drey gülden zwcen

, ^ . fvnvzwaintzig pfenntng vnd am hallcr/vnd
dasPfuttdt vmb sechs Pfenning.

^ EMk Eysen / so man KhnoperEyfen haist/ Item/
Ichmal vnd brait StegraiffEyscn / so Leysten vnnd
BandtEyscngenennt wirbt / Item / GätterEysen/

auch SchärEysen / das Man RinglEysen haist / Item/
GchinEyscn / den Kenten vmb zween gülden sechs schtl-

Psiueg.



PuegPlech / dm Kenten vmb Men gülden sechs
schilling neunvndzwaintzig pftnntng vnd ain Haller/
kumbt das Pfundt vmb sechs Pfenning vnnd ain

Haller.

O ^ chcr oderTratEysen / den Kenttn vmb drey gülden
sechs Pfenning vnnd ain Haller / kumbt die Pürrh
vmb drey gülden fünffschillingsechßzehenPfenning/

ain vnnd drey viert! aines hallerS / kumbt das Pfund t
vmbstbrn Pfenning.

OWyzach / so man auch HammerEyscn nennt / den
,O Kenten vmb zween gülden fünff schilling virrtzchett

pftnntng vnnd ain Haller / kumbt das Pfundt vmb
sechs Pfenning.

(V> äßlStahel / so man MitlStahel nennt/ den Kenten
vmb zween gülden sechs schilling virrtzchenpftnnnig
vnd ain Haller / kumbt das Pfundt vmb sechs Pfen¬

ning vnd ain Haller»

/ LLCzainttn vnnd gcschlichten gemainen HackenSta-
V ^ hcl / den Kenten vmb drey gülden ain schilling vier-

zchen Pfenning vnd ain Haller/ kumbt das Pfundt
vmb Den Pfenning vnd ain Haller.

^ »Ordern gezaichneten vnnd zainten FrümbStahcl/
-L* oder gemainen ScharsachStahrl / denKenten vmb

G drey



drey gülden fünff schilling vier Pfenning vnndain Haller/
kumbt das Pfundt vmb acht Pfenning vnd ain Haller.

VOrdern ScharfachStahel / den Anten vmb vier
gülden zween schilling vter pfcnntng vnd ain Haller /
kumbt dasPftmdtvmb zehen Pfenning.

Mrecktcn Stahcl / den Anten vrnö vier gülden
'ain schilling acht Pfenning vnnd ain Haller / kumbt
das Pfunde vmbnermpftnning vnd ain Haller.

Een MockStahek / den Anten vmb drey gülden
ain schilling acht pfenning vnnd ain Haller / kumbt
dasPfundt vmb Den Pfenning vnd «inhalier.

SM
die von LrntzStahel vnd Epfen Lenken vnd
Pfundtwctß geben / wte hernach der Satz
rn der Stadt Krembs volgt/mErwegung/

daß der Eysenkauff von Gtcyer an bat-
den ohrten auch gleich ge¬

setzt ist.



Au Wels sollen dic Kysen-
Handler daselbs/auffdlc new Stalge-

rung das Eysen vnd Grahel hin-
führan geben:

Main waich StangEysen / das man
auch KhlobEysen nennt / Item / Flamb:
vnd geuierdt StangEysen / den Kenten
vmb zween gülden sechs schilling sechs
pfenntng vnd ain Haller/ kumbt die Piirth
vmb drey gülden drry schilling drcyvnnd

zwaintzig pfcnning vnnd ain viertlainS Hallers/kumbt
das Pfundt in der Außwag vmb sechs Pfenning vnd ain
Haller.

/ x « Ezaint Eysen / so man KhnoperEyscn haisi / ^ tem/
V ) schmal vnd braitStegraiffEyscn / so Leystcn vnnd

BandtEysen genent wtrdt/Ztem / GätterEysen/
SchärEyscn / das man RinglEysen haist / vnd Schin-
Eysen / den Kenten vmb zween gülden siben schillingain-
vndzwaintzig Pfenning vnd ain haller/kumbt das Pfundt
vmb siben Pfenning.

p KuegPlech / den Kenten auch vmb zween gülden si-
bcn schilling ainvndzwaintzig pfenning vnd ain Hal¬
ler / kumbt das Pfundt vmb siben Pfenning

G « Zieher



e) Ieher oder TraEysen / den Kenten vmb drey gülden
Aachtvndzwaintzig Pfenning vnnd ainhallcr / kumbt

die pürth vmb drey gülden siben schilling fünff Pfen¬
ning ain Haller/vnd ain viert! ains Hallers / vnnd das
Pfundtvmb siben Pfenning.

^ Wizach / so man auch HammerLysennennt / den
A Kenten vmb zwcen gülden sechs schilling sechs pfen.

ning vnndain Haller / kumbt das pfundt vmb sechs
Pfenning vnnd ain Haller.

^v > äßlStahel / so manMttlStahel nennt / den Ken-
ten vmb zwcen gülden siben schilling sechs Pfenning
vnnd ain Haller/ kumbt das pfundtvmb sechs Pfen¬

ning vnd ain Haller

^ Ezaintenvund geschlichtet, gemainen HackcnSta-
Hel vnnd SchwcrdtStahcl / den Kenten vmb drey
gülden ;wcn schilling sechs Pfenning vnd ain Haller/

kumbt das Pfui,dt vmb siben Pfenning vnd am Haller.

Ordern zaichcnten HackenStahel/auch gezainten
^ Irümb : odergemainen ScharsachStahel/dcn Ken¬

ten vmb drey gülden fünffschilling sechsvndzwaintzig
Pfenning vnnd ain Haller/kumbt das pftmdt vmb acht
Pfenning vnd ain Haller.

^ Ordern ScharsachStahcl / den Kenten vmb vier
gülden



am Haller/ kuinbt Vas Pfundtvmb zehen Pfenning.

« Estreckten Stahel / den Anten vmb vier gülden
zwecn schilling vnv ain Haller / kumbt dasPfundt
vmb zehen Henning. - :

M ^ OckStahcl / den § enten vmbdrey gülden Men
^ ( schilling vnd ain Haller/kumbt das Pfundt vmb si-

ben Pfenning vndain Haller.

Handler vnd Burger daselbs hmfüran
Eyscn vnd Stahel geben :

Main waich StangEysen/daß man auch
KhlobEystn nennt / ZtcmMmb : vnndgc-
uierdtStangEyfcn / den Aenten vmb zwecn
gülden sünff schilling sechßzchen Pfenning
vnnd ain Haller / kumbt die Pürch vmbdrey

gülden zween schilling achtvndzwaintzig Pfenning vnd «in
viertl ains Hallers / vnnd das Pfundt in der Außwag
vmb sechs pfcnning. :

^ Ezaint Eyscn / so man KhnopcrEyscn Haysi /
H^ ) Ztem / schmal vndbraitStegraiffEyscn / so Leistet»

vndBandtEysen gcnenntwirdt/ Itcm/GsttmEy-
G iij

'
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feil / SchärEysen / das man RiriglEysm hatst / vnnd
GchinEysen/ denSenken vmb zween gülden s,ben schilt
ling ain Pfenning vnnd «inhalier / kumbt das Pfunde
vmb sechs Pfenning vnd ain Haller.

^luegplech / den Senken auch vmb zwen gülden siben
schilling ain Pfenning vnnd ain Haller / kumbt das
Pfundt vmb sechs Pfenning vnd ain Haller.

A acht Pfenning vnd ainhallcr/lumbt die Pürch vmb
drey gülden sechs schilling zehen Pfenning vnnd ain

vicrtlainsPfennings / vnddaspfundt vmb sibenpfen-
ning.

OWizach / somanHammerLysen nennt/den Senken
^Avmb zween gülden fünffschilling scchßzchenpfcnning

vnnd ain Haller / kumbt das pfundt vmb sechs Pfen¬
ning.

§v >äßlStahel / ss manMittlStahel nennt/ den Sen-
v ten vmb zween gülden sechs schilling fcchßzehen Pfen¬

ning vnd ain Haller / kumbt das pfundt vmb sechs
Pfenning vnd ain Haller.

/ ^ Ezalnten vnd vugezainten gemainen HackenSta-
VDhel vnd SchwerdtGtahrl / den Senken vmb drey

gülden ain schilling sechßzrhrn Pfenning vnnd ain
Haller/



hattet / knmbt das Pfundt vmb siben pfenning vnd M
Haller.

^ Ordern zaichenten
'
Hacken - vnndgezaintenFrümb-

Stahel oder gemainenScharsachStahrl/ den Ken¬
ten vmb drey gülden fünff schilling sechs pfenning

vnnd atn Haller / knmbt das Pfundt vmbachtPfenning
vnv am Haller.

jV>Ordcrn ScharsachStahel / den Kenten vmb vier
gülden zwennschillingsechsPfenningvnd ain' Haller/
knmbt das pfundt vmb zehen Pfenning.

« § , treckten Stahel / den Kenten vmb vier gülden
ain schilling zehen pfenning vnd ain Haller / knmbt
das Pfundt vmb zehen pfenning.

/ (O^ SckStahel / den Kentenvmb drey gülden atn sebil-
zHsling zehen Pfenning vnnd ain Haller / knmbt das

Pfunde vmb frben pfenning vnd ain Haller.

Cvsmhandler daselbst / auff die ncwe
Staigrrungdas Eystnvnd den Sta-



Main watch GtangEyscn/das man auch
KhlobEyscn nennt / Item / Uamb - vnd

^geuicrdt StangEysen / den Kenten vmb
zween gülden sechs schilling zweenvnnd-
zwaintzig Pfenning vnd aM hallcr/kumbt

di« Hürch vnrbdrey gülden vier schilling dreyzehen Pfen¬
ning vnd ain viert! ains Hallers / vnddasVfundtin der

« Ezaint Eysen/so man KhnopcrEyscn hatsi / Item /
schmal vnd brait GtcaraiffSns cn / so Leystcn vnd
BandtEysengkmnmwirvt / Ztrm / GättcrLyscn/

scn/den Kenten vmb drey gülden siben Pfenning vnd am
Haller/ kumbt das Hfundt vmb siben Pfenning.

ch^ Micgplcch / den Kenten auch vmb drey gülden si--x/ben Pfenning vnnd ain Haller / kumbt das Hfundt
vmb siben Pfenning-

c) Zehcr oderTratEyfen / den Kenten vmb drey gülden
A atn fchtlling viertzchen Pfenning vnnd ain Haller/

kumbt die Hürth vmb drey gülden siben schilling fünff
vndzwaintzig Pfenning ain Haller vnd ain virrtl ains Hal¬
lers / vnnd das Hfundt vmb siben Pfenning vnnd ain
Haller.

OWizach / so man HammerEyfen nennt / den Ken¬
nten vmb zween gülden sechs schilling zwecnvndzwain.

tz-g



W Pfenning vnd ain Haller / kumbt Vas Pftruvt vmb
sechs Pfenning vnd ain Haller.

(v> äßlStahel / so manMittlStahel nennt / denKen-
^ eenvmb Men gülden slbcn schilling zweenvndzwain-

tzig pftnning vnnd ain Haller / kumbt das Pfunde
vmb siden pftnntng.

eDL § zaintcn vnnd geschlichten gemainen HackcnSia-
^ ) hcl / vnd SchwerdtStahel / v«n Kenten vmb drcy

gülden zween schilling zwemvndzwaintzigPfenning
vnd ain Haller / kumbt das Pfundk vmb acht Pfenning.

^ Ordern gczaichnetenHackem vnd gezaintenFrümb-
Stahel oder gemainen ScharfachSkahel / den Ken¬
ten vmb drey gülden sechs schilling zwölff Pfenning

vnnd ain Haller / kumbt das Pfundt vmb neun Pfen¬
ning.

^ Ordern ScharsachGtahel / den Kenten vmb vier
^ gülden drey schilling zwölff Pfenning vnd ain Haller/

kumbt das Pfundt vmb zehen Pfenning vnnd ain
Haller.

Estreckten Stahel / den Kenten vmb vier gülden
Mein schilling sechßzehen pftnntng vnd ain Haller /
kmnöt das Pfundt vmb zehen Pfenning.



QckStahrl / den Anten vmb drey gülden zwem
schilling sechßzchenPfenning vnd ain Haller / kumbt
das Pfunde vmb slbcn Pfenning vnd ain Haller.

MEevatch EtangEyscn / so man auch
KhlobEysen nennt / Item / Klamb : vnnv
geuierdt StangEysen / den Anten vmb
wem gülden sechs schilling vier Pfenning

vnnd ain Haller / kumbt dir Parth vmb
drey schilling zwaintzig Pfenning ain Haller

crtl ains Hallers / vnnd dasPfundtin der

zEzaint Eyscn / so man KhnopcrEyscn haist/ Item/
schmal v»v brait StegraiffEyscn / so Leysten vnnd

SchärEyscn / das man RinglEyscn haist / vndSchin«
Eysen / den Anten vmb zween gülden siben schilling
ncuntzchen Pfenning vnd ain Haller / kumbt das Pfundt
vmb siben Pfenning.

H^ KuegPlech / den AntM vmb zween gülden sibeü
schilling neuntzchen Pfenning vnd am Haller / kumbt
das Psundt vmb siben Pfenning.

^ Zieher



oderDaeLysen / de« Seturn vmbdrcygülden
^ ) scchsvndzwaintzig pfenning vnnd ain Haller/kumbe

die Pürth vmb drey gülden siben schilling drey Pfen¬
ning vnd am viert! ains Hallers/vnddas Pfundt vmb
stl ^

k̂ Wtzach / so man auch HammerEysen nennt / den
A Anten vmb zween gülden sechs schilling vier Pfen¬

ning vnnd ain Haller / kumbe das Pfunde vmb sechs
Pfenning vnd ain Haller.

<v >äßlStahel / so man MittlStahcl nennt / den Sen-
een vmb zween gülden siben schiülng vier Pfenning
vnd ain Haller / kumbe das Pfunde vmb sechs Pfen¬

ning vnd ain Haller.

/^ * Ezatnten vnnd geschlichttn gemainenHackenSea-
HNhcl / vnd SchwcrdtStahel / den Senken vmb drey

gülden zween schilling vier Pfenning vnnd ain Hal¬
ler / kumbe das Pfunde vmb siben Pfenning vnnd ain
Haller.

<v > Ordern gezaichnetenHacken : vnd gezatnten Frilmb-
-^ Stahel / den Senken vmb drey gülden fünff schil¬

ling viervnndzwaintzig pfenning vnnd ain Haller/
kumbe das Pfunde vmb acht pfenning vnd ain Haller.

^
Ordern ScharsachSeahel / den Senken vm

^
vier



gülden Men schillinz viervnndzwaintzig Pfenning vnnd
am Haller / kuinbt das pfände vmb zehen Pfenning.

/ HaEstreckttn Stahel / den Kenten vmb vier gülden
V -^ainschilling achevnndzwaintzigPfenningvnnd am

Haller / tumbe das Pfunde vmb zehen pfennmg.

Haller.

OckSeahel/ den Kenten vmb drey gülden ain fthit.
ling achevnndzwaintzig Pfenning vnnd ain Haller /
kumbt dK PMMPMMM Pfenning vnnd atu

Au Mclekh sollen dle Ky-
senhandler daselbst / das Steyrtsch Cyscn

verkauffen wie dasselb riechst hteuor den
Epscnhandlem Zu Emerß-

^ vorff gesetztist.

Au Krembs sollen dle von
Steyr oder Kompama daselbs / auff ange¬

regte newe Statgerung Stahel vnd En¬
sen geben / wienechst oben die Sa¬

tzung Zu Ltntzvermag.



Vnd velgciwks allvazu
Krembs fol durch die Epftnhandlcr

daselbs Eysen vnv Gtahel htnfüran
gegeben wtrdm r

Main waich StangEyftn / das man auch
KlobEysennenne / Item / Flamb : vnd gS-
uterdt GtangEysen/den Kenten vmb zwc»
gülden sechs schilling ViertzehenPfenning
vnnd ain Haller / kumbt die pürch vmb

drey gülden drey schilling drryvndzwatntzig Pfenning vnv
ain viert! ains Haklers / vnd das Pfunde in der Auß-
wag vmb sechs Pfenning vnd ain Haller.

/ A « Czatnt Eysen / so man KhnopcrEysen haist/ Item/
V .) Dmal vnnd brait StegraiffEysen / so Leisten vnnd

BandtEysen gcncnnt wirdt / auch GätterEysrn/
Ikem/SchärEyscn / das man RinglEysenhaist / vnnd
das SchinEyfen / den Kenten vmb zween gülden stben
schilling ncunvnndzwaintzig Pfenning vnnd ain Haller /
knmbt das Pfundt vmb sibcn Pfenning.

,Wcgplech / den Kenten vmb zween gnlden siben
schilling ueunvndzwaintzig Pfenning vnd ain Haller/
kumbt das Pfundt vmb fiben Pfenning.

OZehcr rvnndDatEysen/den Kenten vmb drey gülden
H iif ain



atn schilling sich- Pfenningvnnd ain Haller / kumbt die
Ptirch vmh pW gulven siben schillingfunfftzehev Pfen¬
ning ainHager/ vnd atn vierü ains Hallers / vnnd Vas
Pfunde pW sihen Pfenning vnd atn Haller,

() Wizach / so man auch HammerCysennennt / den
AKe .tte« vmb zween gülden sechs schilling vtertzehen

Pfenning vnnd ain Haller / kumbt das Pfunde vmb
sechs pfrnnmg vnd ain Haller.

jVzäßlStahel / so man MttlStahel nennt / den
^ Kenten vmb zween gülden siben scbtlling vtertzehen .

Pfenning vnnd ain Haller / kumbt das Pfunde vmb
siben Pfenning.

/ LL Ezaintty gefchltchten gematnen HackenStahel /
V ^ vnnd SchwervtGtahel / den Kenten vmb drry

gülden zween schilling vtertzehen pfenning vnd atn
Haller / kumbt M Pfunde vmb siben Pfenning vnd ain
Haller.

Ordern zatchneten Hacken : auch zatnten Frümb-
Srahel . oder gematnen ScharsachStahel/den Ken¬
tenWhvrey güldensechs schilling vier Pfenning vnd
haller/kuM . .

' <

/ den Kentm vmb vier
guldeu



güldendrey schilling vier pfcnning vnd ain Haller/kumbt
dasPfundt vmb zehen Pfenning vnd am Haller-

^ « Lstreckttn Stahel / den Senken vmb vier gülden
»zween schtllingachtpfenmng vnd ain Haller / kumbt
das Pfunde vmb zehen Pfenning-

/ -^ OckSahel / den Kentenvmb dreygüldenzwccn
( schtllingacht Pfenning vnd ain Haller / kumbtdas

Pfundt vmb sibenPfenningvnd ain Heiller.

sollen dre von Steyr Stahel vnd
Lysen geben / wieVoigt:

Main waich StangLyscn / das man
auch KlobEyscn nennt/ ItM/Uamb:
vnd geuierdt StangLyscn / den Ken«
ten vmb zwcen gülden fünff schtlling

_ sechßvndzwaintzig Pfenning knnd ain
Haller / kumbt die piirth vmb drey gülden zwccn schtl-
lina zehen Pfenning ain Haller vnd ain vicrtl aines Hai-
lers / kumbt daS Pfundt vmb sechs pfennMg vnnd am

( LLLzaMt Lysen/so man KhnoperLysenHaist/Aem/
' !-

schmal



Eysen gettent wirbt/Item/ GckttcrEy
scu / das manRinglEysen haist / Item /
den Amten vmb zween gülden fibm sch
ning vnd ain Haller/ kumbtvasMg.

G^FluegPlech / den Aentcn auch vmb zween gülden st¬
oben schilling ailff Pfenning vnnd ain Haller / kumbt

das Pfundt vmb sibcn Pfenning.

() Jeher oder TratEysen / den Aenten vmb drey gülden
Aachtzchen Pfenning vnd ain Haller / kumbt die Pürch

vmb drey gulven sechs schilling dreyvnndzwaintzig
Pfenning vnd ainviertlams Hallers/ kumbt das Pfunde

>Wi;ach/ so man auch HamerLyfen nent/den Armen
vmb zweengülden fünff schilling fechßvnndzwamtzig
pfcnning vnnd ain Haller / kumbt das Pfunde vmb

(V>aßlDtahel / so manMittlStahel nennt/ den §en«
-O tcn vmb zween gülden sechs schilling sechßvndzwain-

tzig Pfenning vnnd ain Haller / kumbt das Pfundt
vmb sechs Pfenning vnd ain Haller.



/ ^ Ezainten vnndgcschlichtcn gemainen HackcnSta-
>^ ) hcl vnd SchwcrdtStahcl / den Kcnien vmb drey

gülden ain schilling sechßvnndzwaintzig Pfenning
vnnd ain Haller/ kumbt dasPfundt ömbsiben Pfenning
vnnd ain Haller.

H ) Order zaichneten HackenGtahcl/grzaintenFrümb:
^ oder gemainen GcharsachStahel / den Kenten vmb

drey gnlden fünff schilling sechßzehen Pfenning vnd
ain Haller / kumbt das Pfundt vmb acht pfenning vnd
am Haller. - -

'
^ Ordern GcharsachStahel / den Kenten vmb vier
-^ gülden zwern schilling sechßzchcn pfenning vnd ain

Haller / kumbt das Pfundt vmb zehen pfenning.

Estrccktcn Stahcl / den Kenten vmb vier gülden
ain schilling zwaintzig pfenning vnnd ain Haller/
kumbt daSpfundt vmb zehen pfenning.

SckStahel / den Kenten vmb drey gülden ain schil¬
ling zwaintzig pfenning vnd ain Haller / kumbtdas

ZU



Mti :Kay:My:
Au Wienn ln der Stadt

sol das Stepnsch Eyscn vnnd Stahel
durch dieEysrnhandler daselbs zu Wienn

nun hinfüran verkaufft vnd auß-
gewogen wcrdcn/wic

volgt:

^ Main waich StangEyfen / das man
h ' auch KhlobEyscn nennt / Item / Uamb:^ vnd gcuierdt StangEyfen / den Kenten

iVNIV zrvrri^ Fnlvrrl sechs schillmg nelin
vndzwaintzig Pfenning vnnd ain Haller /
kumbt die Pürth vmb drcy gülden vier

schilling ainvnndzwaintzig Pfenning vnd Prey viert! ains
Hallers / vnv ain Pfundtin der Anßwag per sechs Pfen¬
ning vnd ain Haller.

Ezaint § ysen/soman KhnopcrEyscn haist / Item /
schmal vnv brait StegraiffEyscn / so Leysten vnd
BandtEyfengenenntwirdt / Item / GäceerEyscn/

auch GchärEysen / das man RinglEysen haist / vnnd
Gcbin / denKenten vmb drcy gülden vicrtzehen Pfenning

-^ /zehen Pfenning vnd ain Haller / kumbt das Pfunde
per siben Pfenning.

Zieher

i



O ^ her oderTratEysen / den Kenten vmb drey gülden
^ >ain schilling ainvndzwaintzig pfenning vnd ain hak-.

ler / kumbt die Pürth vmb vier gülden vier Pfenning
vnnd drey viert ! ains Hallers / vnnd ain Pfunde in der
Außwag per siben Pfenning vnd ain Haller.

<7> Wizach / so man auch HammerLyscn nennt / den
A Kenten vmb zween gülden sechs schilling ncunvnnv.

zwaintzig pfenning vnd ain haller/kumbtdas Pfundt
per sechs pfenning vnd ain Haller.

/v >äßlStahel / soman MitlStahel nennt/ denKenten
vmb zween gülden siben schilling neunvndzwaintzig
pfcnnnig vnd ain Haller / kumb^ das Pfundt Inder

Außwag auch per siben pfenning.

^ Ezai'nten vnnd gefchlichtcn gemainen HackcnSta.
Hel vnnd SchwcrdtStahckv den Kenten vmb drey
gülden zween schilling neunvndzwaintzig pfenning

vnd ain Haller/ kumbt ain Pfundt in der Außwag per
acht pfenning.

<v> Order zalchneten HackenStahel / auch gezainten
-L^ Mmb : oder gemainen GcharsachStahel / den

Kenten vmb drey gülden sechs schilling neuntzchen
pfenning vnd ain Haller / kumbt ain pfundt in derAuß-
wag per neun pfenning.

Z h Vorder»



Ordern ScharsachSkahel / den Senken vmb vier
^ gülden Prey schilling neuntzehen Pfenning vnnv ain

Haller / kumbe das Pfunde in der Außwag per ze¬
hen Pfenning vnd ain Haller»

F^ SEstreckten Stahel / den Senken vmb vier gülden
v ^ /zween schilling dreyvndzwaintzig Pfenning vnd ain

Haller / tumbedas Pfunde per zehen Pfenning.

-el/denDMffMb d -ey gülden zwern
. schrlling dreyvndzwaintzig Pfenning vnnv ain Hal¬
ler/ kumbe das Pfunde per acht Pfenning.

Epsen.
Nnd dieweil hieoben vndeer der Rubrick
vom GcheibserEyfen welches auffWicnn
zu Vnscrer Haubtstadt verhandlet Wirde/

, _ Wir als Herr vnnv LandtßFürst gesetzt
.2 ^ vnnd geordnet / daß das GcheibserEyfen

. „ ^ dem Gtcyrischen Eysen allda gleich gehen
solle / So volgt hernach / wiedikGchribservnd pnrg-
ftallerihr GcheibserEyfen allda in Wien» verkauften sol¬
len/Darein dann / was zu Scheibs zu Vnsercr Eyscn-

Sam-



Kammer von MmAenten zuraichen / auch mit eynge-
rechnet ist.

r^ eZn Armen StegraiffSysen vmb zwern gülden fünff
>^ sschilling sechßvnndzwaintzig Pfenning vnndain Hal¬

ler / kumbt die Pürth vmb drey gülden zween schil-
king zehen Pfenning ain Haller vnnd am viertl ains Hal¬
lers / kumbt das Pfunde vmb sechs Pfenning vnnd ain
Haller.

Dauonfollen die Eysenhaudler zu ScheibsvnnS
Purgstall/snmaffcn hieoben auch anzogen / von fcdem

^ KentenStangEysen zu Dnser EysenAamer zu Scheibs
erlegen / vrey schilling zwaintzig Pfenning vnd ain viml
«ins Hallers.

^ ^ Azaint Gätter : StegraiffLyscn vndWagrnschtn/
^ ) dcn Aentm vmb zween gülden siben schilling ailff

pfcnning vnnd ain Haller / kumbt das Pfundt vmb
sibenPfenning.

Davon sollen die Gcheibser vnd Purgstalker von
Mm Kenten wider zuruck in Dnser EysenAammtr

zu Scheibs erlegen zween schilling zwren-
vndzwaintzig Pfenning vnd ain

Hallern /

! I ltj Ber-



senhanvlcr Zu WtetindtßSchcibser
Eysen allda in der Stadt wider

verkauffen sollen

Zn Senken Stang oder ärtzter Eyscn vmb
zween gülden sechs schillingneunvndzwain-
tzig pfcnning vnnd am Haller / kumbt die
Pütth vmb drey gülden vier scbilling anivnv-
zwaintzig drei) viertl ains hal-

ain Pfundt luder Außwag vnrb sechs pfen-
in Haller.

EzaintGätter : StegraiffEysenodcr Wagenschin/
oen Senkenvmb drey gülden viertzehen Pfenning
vndain Haller / kumbt das Pfundt vmbsiben pfen-

M gebieten hierauff Euch allen vnd jeden in-
sonderhait/ soinobbrmeldtem Vnserm Gene¬
ral begriffen/ernstlich / vnnd rvöilen / daß jhr
diserVnserSatzung vnd Ordnung in allem ge«

horsambltch nachgelebet / niemands hiewider beschweret/
insonderhait aber Ihr die nachgesetzten Obrigkaiten/ vnd
VnserEyscnObmandrob fcstigkltchvnnd ernstlich hand¬
habet / vnd die Vberfarer straffet/oder DnsererNidcrO-
sterrcichischenRegierung vnd Sammer anzaiget / auch m
discr Handhabung ainen solchen Miß vnnd guete Ord¬
nung gebrauchet/ damit Wir auff den fall ainer oder der
andern Obrigkait/ LWgkait / gegen derselben ernstliches
eynschen sürzunemmen/nichtBrsach haben / Znmaffen



ncweKysmsGunZ.
auchDnser EyscnObmanschafft / bcy den Schmiden/
vnd in anderweg/ so offt es noch/ mit hülff der Qbrigkat-
ten/visitier», vnnd erkündigunghalten solle/wie dicEy-
senhandler aines vnd andern ohrts Dnserer Eysensatzung
Nachkommen / Dasmainen Wir gnedtgist vnd ernstlich.
Geben in V »,scr Stabt Wien«/ den funfftzehcndtenTag
Zanuarts/ Anno/K . im Sechßrchenhundrrt vnd Ander¬
ten / Vnserer Reiche deß Röinischen im Sibenvnnd-
zwatntzigisten / deß Hungerischcn tmDreyffigistrn/ vnd
veß Behaimischen auch im Sibrttvndzwaintzigistrn.
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